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Vorbemerkung

Dieses Heft enthäIt Bundesergebnisse der
Studenten-Individualerhebung für das Sommer-

semester 1988. Die Tabellen führen Nachwei-

sungen fort, die zuletzt in der Fachserie 11,

Reihe 4..| nstudenten an Hochschulen, Winter-
semester 1987/88', Bestell-Nr. 2110410-88531-,

veröffentlicht worden sind. Grundzahlen der
Studentenstatistik mit vorläufigen Angaben

für das Somrnersemester 1988 sowie mit Über-

sichtstabellen aus den vorhergehenden Jah-
ren wurden bereits im Oktober 1988 aLs Vor-
bericht veröffentticht (Fachserie 11, Reihe

4. l, Bestell-Nr. 21 1041 0-88632).

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz

über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-

sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatc) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. April 1980

(BGBI. I S. 453). Der vorliegende Bericht ist
aufgrund von bereinigten, endgültigen und

weitgehend vollständigen Daten zusammenge-

steIIt worden. Neben den endgüItigen Meldungen

für das Sommersemester 1988 aus zehn Ländern

wurden für Hamburg fortgeschriebene Daten des

Sornmersemesters 1987 verwendet, da dieses Land

für.1988 noch keine Ergebnisse Iiefern konnte.
Hinweise auf Veränderungen des Erhebungsbe-

reichs sowie auf Besonderheiten der Stati-
stischen Meldungen enthält der Abschnitt
"Berichtskreis der Hochschulen" (S. 6).

Der Tabellenteil der Fachserie entspricht
weitgehend der bisherigen Gliederung. Er-
gänzend dazu enthäIt diese Fachserienveröf-
fentlichung jeweils im Sommersemester zusätz-
Iiche Jahresergebnisse für Studienanfänger.
Die seit ulintersemesEer 1986/87 aufgenommene

Übersicht 5 enthä1t zahlen zu den am stärk-
sten besetzten Studienfächern.

In der Tabelle 1.7 werden Zahlen über die
Besucher der Studienkolleqq nachgewiesen.
Diese Angaben sind durch eine eigene Erhe-

bung der Statistischen Landesämter ermittelt
wordeni sie gehören nicht zum Tabellenpro-
gramm der bundeseinheitlichen Studentensta-
tistik.

Angaben aus früher veröffentlichten Tabellen,
die in diesem Bericht nicht mehr enthalten
sind, können bei Bedarf schriftlich über den

Auskunftsdienst des Statistischen Bundesamtes,

Gruppe VII C, Postfach 5528. 6200 Wiesbaden l,
angefordert werden.
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Begr i f f serLäuterunqen

Hochschu len

AIs Hochschulen werden,unabhängig von der
Trägerschaft, aIle nach Landesrecht anerkann-
ten Hochschulen ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der Vtissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wi ssenschaf tlichen Stud iengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fachge-
bundene Hochschulreife voraus.

zu den plfygfCf!ä!en zähIen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wis-
senschaftl iche Hochschulen ( außer pädagogi-
schen, theologischen und Gesamthochschulen).

9gSgnqlgShgg!C!9! umf assen Ausbi).dungsrichtun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T, auch von KunsthochschuLen.

Pä9egegiesbe_g9SbggbEIen sind überwiesend
wissenschaf tliche Hochschulen nit Promotions-
recht. Sie bestehen nur noch in zwei Bundes-
1ändern aIs selbständige Einrichtungen. In
den übrigen Ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

IheSlSSlSSbC_q99!99!Clen sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und theo-
logische Hochschulen ohne die theologischen
Fakultäten,/Fachbereiche der Universitäten.

SgnC!hSShSShulen sind Hochschulen für bil-
dende Künste, Gestaltung, Musik, FiIm und
Fernsehen- Die Aufnahmebedingungen sind
unterschiedlich; die Aufnahme kann aufgrund
von Begabungsnachweisen oder Eignungsprü-
fungen erfolgen.

Egghlggbggbulel bieten eine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor aIlem in
den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestal-

tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
als an wissenschaftlichen Hochschulen.

Die EggEbggbCghgl-gl (ohne Verwaltungsfachhoch-
schulen) und die YefgellgngelegbbggbeShgISg
werden als getrennte Hochschularten nachgewie-
sen. In der letzteren Gruppe sind diejenigen
verwal tung s inte rnen Fa chhochschulen zu samrne n-
gefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den geho-
benen nichttechnischen Dienst ausgebildet wer-
den. Daneben bestehen weiterhin behördeninter-
ne Hochschulen, die anderen Hochschularten zu-
geordnet sind.

Studenten

Studenten sind in einem Fachstudium immatri-
kul ierte,/eingeschriebene Personen, ohne Beur-
laubte, Studienkollegiaten, Gast- und Nebenhö-
rer. Studenten, die an mehreren Hochschulen
eingeschrieben sind, werden für die Bundesta-
bellen nur einmal als "Haupthörer" erfaßt und
für die Hochschule der zweiten Einschqeibung
wie Nebenhörer behandelt, auch wenn sie dort
voII immatrikuliert sind. Diese Regelung soIl
Mehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen können sich
hieraus Abweichungen zwischen Bundes- und Län-
derstatistiken ergeben.

9!.u{lglgl!äggeg sind Studenten im ersten Hoch-
schulsemester (ErstimmaErikulierte) oder im
erst.en Semester eines bestimmten Studiengan-
ges. In den Tabellen dieser Veröffentlichung
werden als Studienanfänger entweder Studenten
nachgewiesen, die im 1. Fachsemester ihres
Studienganges studieren oder diejenigen Stu-
denten, die im l. Hochschulsemester an einer
Hochschule im Bundesgebiet eingeschrieben sind.
In den Übersichten 2, 4 und 5 sowie In den
Tabellen 2.1 - 2.3 handelt es sich um Erstim-
matrikul ierte.

Die Besucher der §lgdig!\91!999 für Studien-
bewerber aus dem Ausland werden in einigen
Bundesländern als Studenten mit besonderem
Hörerstatus eingeschrieben, obwohl sie ein
Fachstudium erst später beginnen können. In
den übrigen Ländern gelten die Studienkol-
Iegiaten aIs Schü1er.
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Semester

EgShSSbCICgBgglqf sind Senester, die insge-
samt im Hochschulbereich verbracht worden
sind; sie müssen nicht in Beziehung zum

Studienfach des Studenten im Erhebungs-
semester stehen.

EgghsgEg§lgg sind Semester, die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte Ab-
schlußprüfung im Studienfach verbracht worden
sind; dazu können auch einzelne Semester aus
einem anderen Studienfach oder Studiengang
gehören, wenn sie angerechnet werden.

Stud ienfach

Nach der Definition der Hochschulstatistik
isi. ein Studienfach die in Prüfungsordnungen
feStgelegte, 99f .' sinngernäß vereinheitlichte
Bezeichnung für eine wissenschaftliche oder
künstlerische Disziptin, in der ein wissen-
schaftlicher bzw. künstlerischer Abschluß
möglich ist.

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studenten-
statistik wird eine Fächersystematik benutzt,

in der sehr spezielle hochschulinterne Stu-
dienfächer einer entsprechenden SchIüssetpo-
sition zugeordnet werden. Mehrere verwandte
Fächer sind zu Studienbereichen und diese zu
neun großen Fächergruppen zusammengefaßt
(s. die Übersicht im Anhang).

Abschlußprüfung (Tabelle 1.3)

Die angestrebten Abschlußprüfungen werden er:
faßt, sofern sie ein Hochschulstudium beendeni
d.h. ohne Vor- und Zwischenprüfungen, aber ein-
schließlich der Abschlüsse von Aufbau-, Ergän-
zungs-, Zusatz- und Zweitstudiengängen. Ent-
sprechend werden .Prüfungen bei staatlichen und
kirchlich.en Prüfungsämtern a1s Studienabschluß
erfragt, nicht dagegen z.B. die zweite Staats-
prüfung am Ende der Referendarausbildung-

Der Signierschlüssel der Prüfungen und deren
Zuordnung zu Prüfungsgruppen sind im Anhang
des Berichts enthalten (5. 177 ), weitere Er-
1äuterungen in den jährlichen Veröffentlichun-
gen der Fachserie 1 'l , Re ihe 4. 2 rrPrüf ungen an
Hochschulen" des Statistischen Bundesamtes-

Berichtskreis der Hochschulen

Im Sommersemester 1988 wurden in der Studen-
tenstatistik insgesamt 243 Hochschulen be-
rücksichtigt:

Universitäten 51

Gesamthochschulen 7

Pädagogische Hochschulen I
Theologische Hochschulen 16

Kunsthochschulen 28

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) 99

Verwaltungsfachhochschulen 24

In einigen Bundesländern vrerden örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von
Hochschulen gesondert nachgewiesen, so daß
die Tabelle 1.1 eine höhere Zahl von Einzel-
positionen enthäIt.

Im Berichtszeitraum zwischen 1986 und 1988 hat
es eine Reihe von Veränderungen bei den Hoch-
schulen gegeben, die auch die Meldungen der
Studentenstatistik beeinflussen. Die Neugrün-

dung, Teilung, Verlegung oder Auflösung einer
Hochschule ist für die Bundesstatistik in der
Regel ohne große Bedeutung, da sie die Studen-
tenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt. Zu-
sammenschlüsse oder Umbenennungen bedingen da-
gegen in Fä1len einer neuen zuordnung der Hoch-
schulart größere Anderungen. Hierdurch,können
im Zeitvergleich Schwierigkeiten entstehen.

Die ab Sonmersemester 1985 eingetreteneh Ande-
rungen sind weiter unten zusammengestellt. Über-
sichten früherer Ande6ungen enthalten die ä1te-
ren Berichtsbände der Fachserie 11, Reihe 4.1
"Studenten an Hochschu1en".

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Anderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu den sie in
der. statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte. Zu beachten ist, daß die ausführ-
lichen Tabellen der Student.enstatistik auf der
Grundlage der Individualmeldungen erstellt
werden. In den "Zusamnenfassenden Übersichtenn
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Priv. Nordische U Flensburg:
WS 1986/87 aufgenommen.

Lehrbetrieb zum

sind dagegen auch solche Hochschulen berück-
sichtigt, für die noch keine Unterlagen der
Individualerhebung, jedoch verwaltungsmeldun-
gen über den Studentenbestand vorlagen. Hier-
durch können bei Zeitvergleichen geringfügige
Abweichungen zwischen den veröffentlichten
Bundesergebni ssen auft reten -

Landr/Hochschule(n):

S chleswig-Ho1 s te i n

Ve ränd erung

FH Hagen: Ab SS 1 988 umbenannt in "Ilärki-
sche FHn.

Evang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe: Abt.
Düsseldorf und Düsseldorf-Kaiserswerth: Ab
SS 1986 aufgelöst.

FH für öffentliche Verrraltung Abt. Aachen:
Ab wS 1986/87 aufgelöst.

FH Bund, FB Finanzen in Münster: Lehrbetrieb
zum WS 1987/88 aufgenommen.

Rhe i nland-Pfa1 z

Erziehungswiss. H Rheinland-Pfalz mit den Ab-
teilungen Koblenz und Landau: Ab WS 1986/87
nicht rnehr aIs Pädagogische Hochschule gezählt,
sondern den Universitäten zugeordnet.

Baden-Wür t tenbe rg

Berufspädagogische H Esslingen: Ab SS 1988
au fg e1öst.

PH Reutlingen: Ab WS 1987/88 aufgelöst. Der
FB nSonderpädagogik" mit Sitz in Reutlingen
wurde in die PH Ludwigsburg eingegliedert.

Bodensee-Kunsthochschule, Konstanz (Priv. FH) :
Ab WS 1985/86 in der St,udentenstatistik er-
faßt.

Priv. FH für Kunsttherapie, Nürtingen: Ab WS

1g87/88 in der Studentenstatistik erfaßt-

Bayern

Augustana-Hochschule Neuendettelsau: Ab WS

1986/87 nicht mehr aIs Gesamthochschule ge-
führt sondern den theologischen Hochschulen
z ugeordnet.

N i edersachsen

Freie Kunst-Stud ienstätte Ottersberg
(Priv. FH): Ab 1985 in den Schnellneldungen
der Studentenstatistik erfaßt, für die Indi-
vidualerhebung bisher keine Datenlieferung.

Nordrhe i n-Wes t fa Ien

Robert-Schumann-H Düsseldorf: Ab WS 198'l/88
selbständige Hochschule. Bis einschl. SS 1 987
Abt. der H für Musik Rheinl-and.

Kunstakademie Münster: Ab WS '1987/88 selbstän-
dige Hochschule. Bis einschl. SS 1987 Abt. der
Kunstakademie Düsseldorf .

H für Musik Rtreinland: Ab WS 1987/88 umbenannt
in "H für Musik KöIn".

H für Musik Ruhr: Ab rJS 1987/88 umbenannt in
"Folkwang - H Essen".

H für Musik westfalen-Lippe: Ab wS 1987//88
umbenannt in "H für Musik Detmold".
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G50 l{3 198 1711 499 68t 1611 388
708 935 22A 080 5U 405 186 00676{ 160 256 040 583 3{8 20A 757
795 {99 268 661 603 849 218 307
838 693 2A4 662 629 927 229 400
859 30{ 298 L20 5{0 07{ 237 574
893 865 319 250 562 905 257 740
337 {t0 339 831 690 185 265 0{3I 001 ,{61 370 368 730 256 285 963

1 080 254 408 86{ 779 332 313 736
1 153 255 1l{0 620 A22 SLI 336 06{I Zl{ 562 ,960 121 855 371 3119 169
1 253 338 473 779 880 288 359 503I 279 571 1185 051 89s 386 367 8114
1 30s 711 495 275 908 691 374 267
1 351 3{5 514 264 932 383 385 280

1962..... .. . ..1963..........198{..........1955..........1966,.,.....,.1967..........1968.......,,.1969..........1970..........1971..........1972..........1973.,.,......197{..........1975.,........
1978...... ....t977,.,...,. ..1978.....,....1979.,...,....
1980.....,. . ..1981..........1982.....,....1983..........
19811..........1985..,.......1986.........,1987,.........1988.......,.,

1962..........1963..........196{.........,1955..........1966..........1967.......,..1968..........
1969... ..,....1970........ ..1971..........1972..........
1973.. ,.......197{..........1975..........
1976.., ... ....1977..........
1978...... ....1979,.........1980..........198r..........1982..........1983......,...
19811..........1985..........1986..........1987..........1988..........

1962...,.,....1963,.........
196{. .. ..... ..
1965.. . ,.,...,1966...,,,....1957.........,1968..........1969..,.......1970..........197r..........1972....,,....1973..........
19711..........1975..........1976..........1977........ ..1978..........
r oro
1980....... .. .1981..........1982....,...,,1983..........198{......,...1s85......... .1986..........
1987...... ....1988..........

Ausländl3ch. Studenten

::

::
101 2272A Lzl923 1660119 186r91 230413 280719 322961 360280 {{0555 5099r5 588305 671570 723815 796994 444239 928588 1 072

22 033 2 8ss 21 316 2 5{8
22 52r 2 987 21 683 2 635
22 A78 3 235 22 030 2 880
23 155 3 492 22 tBs 3 085
23 r{5 3 9113 22 t23 3 504
23 097 q 260 2t 397 3 799
23 068 4 60{ 21 9110 4 138
22 950 4 707 21 8{6 q 253
23 159 5 102 21 892 { 551
25 390 6 t47 23 7AA 5 {75
36 522 8 636 2A 926 7 2?8
{0 389 I 329 31 6{2 8 289
112 586 l1 092 33 052 I 238{5 150 t2 243 35 113 10 256
115 030 LZ 622 35 52r 10 587
47 4t9 13 r58 36 39rl l1 0rlB
48 4?L t3 744 37 010 11 505
119 917 1{ 508 37 889 12 167
52 915 rS 732 40 087 13 115
55 928 17 003 {3 050 t4 t32
61 515 r8 {86 116 157 15 2856{ 8?8 t9 7114 4A O72 l5 t95
67 507 20 885 49 s22 17 0r{
70 305 22 3L9 51 333 18 171
72 743 23 509 53 225 l9 108
75 710 2{ 950 s5 1l6E 20 238
79 678 2G 91s SA 278 21 896

l) Elnschl, der pädagoglschen und thsologlschen Hochschulcn.
2) ohne veD{eltungsflchhocrcchulen.

.) Ab,"lah,lnr"n gegenUber fruher veröffentllchten Ergebnl8sen
oder lm Vcrglelch zu den eusfi.ihrllchen Tabellen k6nnen
durch die Berückslchtigung 3olcher Hochschulen entstghen,fur dle kelne Unterl.gen der Indlvidu.lstatl3tlk vorlaeen(vgl. hlerzu den Absc6nttt iBerichtskrels der Hockchülcni).



@')
2 Deut3che und ausländische Studlcnlnfänger ln dcn Sormersenestern 1962 bts 1988 nlch Hochschulerten

Foch- lVernaltungsflch-
hochschulen 2) | hochschulen

Insgeseht

lnsges. I neibl. I zus. lnelbl. I zus. lHelbl' I zus. lxelbl. I zus' lxeibl. I zus' lxeibl.

Stuoienenf änger lnsgesamt

0eutsche Studlenenf änge!

Ausländlsche Studienrnfänger

-:765 95808 89754 1007q0 83524 55443 57424 65365 57452 69525 99558 113570 1185U 168473 tzl4?5 l{3525 L62583 178

6esamt-
hochschulen

Kunst-
hochschulenuniversltäten I ) I

:

36;
137
L26

63
43
l5
6?

{10
{r3
1164
5r3
1l{0
{911
547
474
{03

:

:

35;
t37
L26
63
{9
ts
67

{10
1113
{63
513
1139
494
547
474
403

:

:

86;
365
352
2r3
1S7

90
176
38{
161
376
sa7
23r
188
398
294
242

:

:

-
854
365
3s2
?L3
158

90
176
384
151
377
1167
232
188
398
294
242

110 {86157 {98169 553L26 51029r 552993 4{9886 3530119 37132r 507s\z {95331 563 Lt 677 2 025930 378 10 899 2 rgi424 316 10 6{{ Z 445799 327 I 8{5 2 199494 193 7 467 I 589502 223 5 940 I 6?4672 277 5 046 1 810683 291 6 1{5 | 374657 280 6 858 2 0{9621 272 7 6A4 2 50365{ 306 I 929 2 838867 317 10 099 2 3t2670 302 10 7118 3 0{3606 269 I 919 2 727592 Z1t r0 Z2A 2 883517 232 l0 630 3 064587 256 11 681 3 311{

:

-
93{
098
344
115
53ll
567
745
917
980
{011
725
794
875
606
740
902
168

-=
::

298 35
1 955 403
7 722 5849{3 378833 385608 30{s87 257829 380757 356800 390820 42874L 399713 335670 324869 319676 324835 387

33 533 10 733 32 423 l0 257
32 L26 10 458 30 969 9 960
32 858 10 186 31 689 I 633
30 693 I 277 29 567 I 787
31 050 I 879 29 759 I 317
18 {64 4 737 77 S7l 4 282
25 07A 5 779 24 192 5 426
25 332 { 957 211 883 4 585
20 621 5 877 19 300 5 370
22 486 7 1119 2L 074 6 92{
3{ 338 10 199 21 032 7 S7Z
3q 752 11 064 20 10{ 7 730
3{ 362 ll 657 20 807 8 176
33 133 tl 1167 21 l9{ I 537
26 750 I 22t t7 743 6 991
25 911 I 934 17 703 ? 728
24 052 I 747 16 657 7 388
26 {90 1r 038 18 657 I 326
29 943 11 796 ?0 Zg? 8 701
34 008 1{ 151 23 7S? 10 573
36 757 15 40s 24 977 11 371
38 019 15 012 25 0rl5 10 871
38 151 14 834 24 7AA 10 714
35 392 13 911{ 23 009 10 130
37 064 1{ 820 24 177 10 800
36 {{l 14 183 23 324 10 089
39 929 t5 524 25 584 11 03{

31 75{ r0 363 30 731 3 922
30 413 t0 727 29 380 I 6813t 267 9 836 30 221 I 338
29 245 I 93{ 2a 246 I 482
29 451 I rl51 28 304 I 954
17 003 4 277 l5 148 3 891
23 557 5 294 22 All 5 007
2C 827 S 632 23 9r9 { 309
r9 208 5 3116 l8 078 1l 915
20 655 6 79s 19 420 6 369
29 550 I 686 17 393 6 288 286
30 s32 I 693 16 911 6 573 I 86ll
30 385 10 328 17 883 7 059 I 623
29'46E L0 742 18 S04 7 306 890
23 702 8 086 15 1100 5 994 780
22 8§ I 774 15 281 6 721 599
21 148 I 577 14 427 5 397 520
23 6l{ I 851 16 3{6 7 2Al 781
26 517 r0 447 17 505 7 508 7lg
30 075 L2 873 20 545 I 299 7q9
32 449 L3 ?02 2L 487 I 926 729
3,{ 057 13 1151 21 919 I 562 622
34 253 13 110 21 683 I 279 595
3L 454 t? tS3 19 785 8 563 558
32 839 12 89{ 20 662 I 130 562
32 082 L2 270 19 ?24 8 1138 561
35 166 13 360 21 695 9 284 682

-,
-1
-132 I

388
558
357
3611
28s
235
358
336
363
375
3115
290
247
242
283
326

2
2
2
2
2
2
2
3

0?3 {{1033 4{6046 119899s 452147 497855 388746 2A7908 323130 41312?5 426059 q32 10 912702 268 r0 091625 2?0 I 890613 237 I r05366 l3l 6 9rl335{ 752 6 {97{9S 185 5 622s3t 228 5 7805011 2L3 6 {061161 t91l 7 159{86 2t3 8 371s30 237 I 529538 227 10 205s8? 193 9 {{6{64 195 19 753397 t73 l0 106448 179 11 098

87 {5124 52t23 55t27 58144 55138 631{0 661{1 {8191 76177 69272 131228 110199 86186 90728 62148 77L77 92tsz 63153 87160 78188 93L37 80132 75139 76LzA 78t20 59139 77

-

-
3

15
26
ZL
27
l9
22
22
20
27
51
511
115
37
37
{1
6t

:
t2
91

53
53
59
E7
{18
39
51
91

119
l18
Lt2
107
1ls
153

325
279
295
285
353
391
1119
277
455
555
284
157
7t7
131
997
007
99r
045
193
274
{{5
309
1135
557
670
651
750

592
s89
468
32t
455
323
381
96{
222
65{
639
193
925
690
343
422
236
311
782
197
{90
126
105
224
515
600
888

1-

ll
11

3
3
2
2
2
2
2
2
2
3
3
3
3
3
3
3
3

370
331
350
343
424
q5s
485
325
531
624
513
37t
329
32s
135
160
170
187
349
478
703
561
7?4
801
926
913
064

779
7t3
591
448
599
461
s21
105
1113
831
688
320
975
669
048
073
904
876
426
933
308
952
898
9{8
225
359
753

2 ) ohne ven{altungsfachhoch3chulon.
und theologlrchen Hochtchulsn.

Sormer-
senester

1962,..,......1963..........196{.......,..
1965.. .,... .. .1966....,,....1957,..,...,..1968.......,..1969,,,....,..1970,....,.,,.1971......,..,1972..,...,,.,ru73..,......,197{......,...1975..........1976,....,,,,.
r q77
1978..........
1979., .:.. . .. .1980.......,..1981....,.....
1J62..........1983..........198{..........1985..........1986,.,,....,.1987.....,..,.1988..........

1962...,.....,1963..........1964,....,....1965....,.....1964.....,,...1967,....,,..,1568..........1959..........1970...,......1971.,.,......t972..........1973........,.
19711.... , ,....1975.......,..1976......,...1977......,..,1978..........1979..........1980..,.....,.1981..........
1982. . .. , ... ,.1983..,..,...,198{......,,.,1985..........1986.......,..
1987.. . ,,.. ...1988..........

1962,,...,....1963......,,..
19611......,...1965.,,....,..
1956.. .., . , .. .
1967..........1968...,.....,1969,.........1970,.........1971....,.....t972.....,,...1973..........1974,.........1975.........,1976..........1977,....,....1978.......,,.1979..........1980....,.,,..1981.,.,....,.1982..........1983...,......
198{. ... . .,. ..1985..........1988........,.
1987.. ......,.1988.....,....

.) Slehc Fu0note S. 9.ll Elncchl. d3r pädagogl3chen



@.)
3 Studenten lßgesant ab Sonilersemester 1986 bls SommeBemester 1988

nach Hochschularten und Ländern

SonnersemestBr
1985

l,lintersemester I1986,'87 I

Sonnersenester
1987

,,llnters emester
198?/88

Soimersenester
I988Hochschui art

Land insges, lnelbl. linsges. lrieibl. ltnsges. lxeibl. llnsges. lneibl. I| lnsges..- | t{elbl

17 469 7 520 la 442 7 912 17 491 7 5{1 18 655 I 097 17 865 7 776
44 903 19 235 45 858 19 736 44 ?4A 19 360 45 646 19 685 44 748 19 360
93 1181 37 019 99 852 39 630 95 701 38 005 101 336 40 522 96 611 38 6368277 3552 9668 4248 8882 393{ 10503 4671 9640 4280

234 194 91 464 2{4 063 101 848 235 978 97 987 2{8 193 703 226 240 662 99 666?0 764 28 996 74 302 30 602 71 158 29 282 75 430 31 272 73 023 30 327
37 577 16 063 42 199 18 488 . q0 278 17 69{ {3 300 19 0{7 41 ?35 18 388

L27 A07 48 216 135 831 {9 110 130 3S2 4i 287 139 330 50 619 133 988 {8 888
LS3 527 62 760 161 709 68 271 r54 519 65 571 168 356 71 597 160 891 68 501
16 357 7 03? L7 448 7 558 16 43s 7 094 18 040 7 AS2 n 205 ? ß273 A29 32 757 81 430 33 382 81 24{ 3_? 485 84 962 35 259 8{ {A7 35 t7?

879 985 358 529 930 812 380 785 896 826 367 235 953 771 331 777 920 834 378 {61

77 047 24 55r 88 182 27 775 79 737 25 375 93 386 29 582 811 918 27 207

L2 467 I 387

68 r23 ?7 37? 78 4L2 24l 190 70 560 22 049 82 8116 25 701 7{ 919 23 49986{9 3138 9770 3s85 9197 3326 10540 3881 9999 3708275 151

1 143 333 1 190 353 I t74 330s72 90 {88 32 562 87308 76 301 76 280 E460 {0 a2 41 El 3q670 278 670 280 668 265539 249 525 ?46 518 23L

320 777 352 188 306 t77
1 568 700 1 551 744 I 568 700| 947 I 006 2 150 I 153 2 001 1 067
5 591 2 ?58 5 668 2 819 5 517 2 731I ?O7 553 1 296 615 I 255 5933 7L2 1 8113 3 833 I 323 3 723 1 858
2 207 I 089 2 264 1 123 2 196 I 10124A 119 254 tt7 244 113
11 263 2 ?L2 S 404 2 265 4 Z6t 2 186

31t1 201 353 r93r 501 877 1 651 745I 653 826 1 S99 I 0335 709 2 ?67 5 760 2 835I 185 540 1 300 6033 700 I 849 3 7?8 1 8712 113 I 031 2 262 I 727259 t22 306 1454 ?46 2 140 4 1141 2 272

839 411 1 001 5t3 878 {{5940 373 899 374 940 373
3 010 I 067 3 129 I 772 2 764 I 050203 a2 203 74 203 74
7 111 3 101 8 664 4 008 8 475 3 901s 434 ? 007 4 A2? 2 2t6 4 971 2 226
? 047 644 2 151 77t 2 794 7t3
7 287 3 208 7 ?36 3 299 7 287- 3 305
2 849 I 112 4 354 1 8110 3 422 1 517228 77 191 65 191 85
2 345 I 194 Z 690 1 {03 2 327 1 219

30 r81 11 406 31 684 11 990 30 1198 11 459 33 382 12 535 32 5t2 12 r43
60 319 23 788 61 123 24 07A 60 372 23 8SS 60 901 24 027 60 372 23 8q4

119 1175 S4 765 L27 184 47 7A9 L22 535 4l5 961 129 866 {9 188 123 688 115 808
13 371 5 073 l5 619 6 051 14 183 5 527 t6 675 6 {50 15 175 5 920

391 {59 147 A32 {21 089 158 032 399 25S t50 272 1135 156 163 118 4t4 8?2 155 933
112 996 40 917 t20 750 44 045 lr5 503 41 974 tzs 214 4s 83s L20 762 44 Z2S
57 060 22 655 60 987 24 262 58 116 2? 236 E2 763 25 109 60 312 24 2t7

183 75{ 65 9{13 193 {19 69 1108 185 844 66 207 196 961 70 768 190 850 68 203
196 846 76 375 ?tE 07? 84 069 203 545 79 682 225 A0 88 s07 272 425 83 673l9 470 7 863 2L 034 I 491 t9 742 7 953 21 586 I 75{ 20 377 I 325
94 640 38 424 97 09r 39 332 95 214 39 160 101 018 41 319 100 040 40 973

L0 245 7 773

2 0t7 I 407

8 227 5 '172

3 3{3 I 119

839 1t11899 374
2 752 I 006203 A2
7 622 3 2?C
4 259 I 937
2 100 654
7 689 3 292
3 797 I 418zz8 77
2 560 L 322

1 366 057 5L7 547

8 573 5 966

L 427_ I 26{
6 846 4 702

3 192 l 086

1 305 711 {95 275

I 413 6 566

2 035 I 426

7 37e 5 140

3 235 r 088

I 388 5 806

I 849 1 291

6 537 { 51S

3 183 1 013

1 191 366522 9034? 90s5 35658 281570 256

2 030 L 4252 342 I 3298 055 s 633

2 934 928

L L02 329480 8{367 95115 28367 143573 249

I 382 I 94llt2 477 3 427
21 565 S 920

1l 861 | 424
75 622 23 049
27 797 6 354
14 702 1l 563
36 694 8 9884l 806 11 31{
2 605 6347 1165 1 985

31 062 72 797
7 AZ0 3 290

959 {16
1 0{4 4s5
2 778 1 000233 A7
6 709 2 851
4 tzt 1 8052 032 815
7 653 3 229
2 75A 976250 70
? 527 1 293

20 707 l0 153 21 850 10 817 zL 037 10 457 2t aB? 10 947 2L 07! 10 523

255 369 69 595 278 678 76 075 2611 919 71 900 292 010 79 975 279 321 75 366

10 021 2 066 11 329 2 311 tl 6l{ 2 {80
13 116 3 411 L2 703 3 224 13 116 3 {112t 7?7 5 882 ?3 257 6 341 22 3t2 6 055
5 098 I 511 5 969 I 705 5 332 I 568

78 876 24 044 88 595 27 0t7 84 075 25 803
29 035 E 716 32 633 7 819 31 052 7 2AT
15 {83 S 822 17 031 5 275 16 104 5 052
37 553 3 133 39 102 I 746 39 064 I 601{3 306 11 632 49 ?76 13 567 SS 248 L2 2A9
2 831 653 3 20t 730 2 537 685
7 423 Z 020 8 {18 2 LS6 I 467 2 160

37 2A7 ß 276 35 365 15 675 33 652 r{ 888
8 0110 3 574 8 619 3 909 8 839 3 975

l0 033 2 067t2 705 3 2?4
22 581 5 120
5 7118 L 72L

84 041 25 573
30 597 7 22A
16 3411 5 030
37 839 I 327
117 651 lZ 978
3 052 7tt
8 090 2 100

32 948 13 793
7 969 3 {55

1 403 042 535 610 1 351 345 575 2647 273 577 1185 051

-11-

.) Slehe Fußnote S, 9.

Un lvers ltäten

Gesamthochschulen ..,......
Nordrhein-tJestIal,en .....
Hessen.
Bayern .

Pädsgoglsche Hochschulen ..
SchlesHig-Holstein ...,..
Rheinland-Pfalz . ,. ......
Beden-l,,lijrtteilberg ...,...

Theologische Hochschulen ..
Nordrhein-l,lestfalen ...,.
Hessen.
Rhelnland-Pfslz ..,......
Baden-l^lürttenberg ..,,,,.
Beyern ..
BerIin ( l.lest )

Kun3thochschulen .,..., . .. .

Fachhochschulen (ohne Ver-
Haltungsfachhochschulen ) .

Vertla I tunos tachhochschu I endar.! Ftt Bund .......,
Schlesy{ig-Holstein ...,.,
Hamburg
Nieders achs en
Bremen .
Nordrhein-l.{estfalen .....
Hessen.
Rheinland-Pfalz .........
Baden-Hürttemberg .......
Bayern .
Saar I and
Berlin (,,lest)

Hochschulen insgesamt .....



@')
4 Studlenanfänger lnsgesemt ab Somilersemester 1986 bis Sornersenester 1988- -nach Hochschularten und Ländern

Sommersenester
1986

l,,lintersemester
1986/87

Sommersemester
1987

l.llntersemester
L9e7 /48

Sommersemester
19SBHochschu I rrt

Land insges. lxelbl. ltnsges' lxeibl. I lnsges. I neibl, I lnsges' I neibl. I ineges. I nelbl.

835 387

774 33512! sl

189

7

182

33

23 803 10 615 105 265 45 81lS

L3 202 4 {86

3 799
681

608

169

408

2 094 1 059

10 228 2 883 {{ 067 l3 264 10 630 3 05{

?3 025 I 941 116 054 51 781 25 175 10 812

l4t 681 { 998

2 2SO 1 095 4L2 190 Z 375 1 181 147 206
4 o8l 1 915 2 169 957 4 11511 2 02r 2 169 957

LZ t32 5 225 2 lSl 926 L2 770 5 639 2 273 1 016
L 278 632 1 {99 731 S 2

zs 7tt 11 148 5 387 2 147 26 AS7 12 131 6 029 2 367
9 1198 4 393 2 526 1 099 10 500 4 862 2 992 I 310
5 193 Z sr8 956 419 5 476 ? 34? I 078 476

16 894 6 571 3 325 i 35il 18 193 7 191 3 6{3 I rl97
21 845 10 O3O 3 281 I 528 24 09? 10 955 3 481 r E78
2 286 1 079 156 82 2 632 I 283 158 79
s067 ?asg 2673 1239 7zLE 3240 2900 L32$

58 15193ol

328811
587 256

zl4724l-L2 3 1{8 51 .lz 3
5126q16072213 911 537 273 26? 10530 15 129 68 32 L4

139 65 357 191 150 75
1{ 6 298 l{6 13 7

39191-96 4? 297 140 10{ 50

265
{56
47?7l
686
231
25s
664

1
22t
{03
296

338 r 038r83 I 3{5969 I 661341 108{ 733 I S05
1 653 1 352918 562I 551 3 4563155 6

159302 6{8

I 592I 067
3 498
1 237

1{ 529
5 {97
2 929
5 1137

10 {60
658I 168

I 953
1 8119

156
1156
476

18
517
233
300
E8?

1 209 25L 716
1 067 183 1 3115
3 544 957 I 58{I 252 Sl2 35

13 072 4 363 1 165
4 85{ I {87 L 294
2 823 932 653
5 055 L St7 3 35{9325 2767 2660 157
1 306 338 472

8 812 3 983 1 2911I 711 811 658

aä z;101 .!
98 {3563 200173 ?969 26

152 ?0

- 2Ar2A L2349 739
-6851 2 951197 1 1142A 55535 2 115- 1 ,q23
-2086 564

I C97 478
3 609 I S4S
4 045 L 497113 73I 871 3 5S2
5 079 I 829
L 822 761
7 590 2 446
3 532 I 596159 79
3 8r2 1 569

12 960
L 721

1 1{3

369

783

510

rsÄ

474
308

8;
229

79
507
116
?2

204

36 1141 1{ 183 t92 523

2 110 r 082

4A 0?2 1{ 313 11 581 3 3114

4 306
6e3

93E

295

844

180

?43 88699367107111 5039 19

41 41{11?
305169

517 23?

188
954
8{11

?
2 109I 038

244
L t$2
1 505

61
2 2L6

319

273
46

146

6
42
38

39

1{
3
1
2
4

15

271

388
2 130
1 981

1{
5 19{
2 301

667
3 244
3 060

158
4 666

669

571
92

6

227

111
63

144

153

68
l4

9
3

21
38

592

717 16{I 324 {49
1 540 1'tL55 15
1 00s 415
1 ll5 226617 273
3 400 67311

{54 196

1 398 547
60{ 272

41 2
128 3rl,6: 2s_

41 15358 175lls 2761 t7_

489 252

150
55

371
18

L q47
5511
137

1 109
698

10
327

78 ?28

1 987
2 320
7 139I 090

22 378
7 838
3 689

10 693
15 015I {71
4 028

I 137 351 { 655
3 609 1 1144 5 792
3 9S9 I 452 L7 Z7t35 18 2 A04
7 1153 3 09{ 58 069
{ 1185 1 6{8 19 030
1 733 749 8 996
7 0a? 2 259 26 895
3 32? 1 539 36 3811156 82 3 349
3 {65 | 547 I 279

ztt L24723 55696 30770 27
2 350 1 061934 468651 225
2 502 1 153973 404{1 18261 141

175 761 70 548

3 898 1 6411
5 399 ? 2!4

16 579 6 620
2 600 i c71

52 50{ 20 743
L7 t23 7 7t2I 701 3 881
25 376 I ?42
32 S95 13 1129
3 025 7 270
6 959 2 885

1 170 367
3 591 | C44
3 69{ I 33969 227 tz6 2 922
3 910 1 505I 47t 627
6 997 2 269
3 100 I 515158 6r
5 775 2 743

678 324

562 281113 43
11 598
1 604

7E2

20:
533

579 203

279 L07108 18
5to55t23 5?29 15

1072911971{8618 2 247 131247 96 ll94 26530 17 LZ7 59
1{5 67 386 r88
L2 5 329 17638 16

131 70 296 LSz

281

11

270

r28

190 L27

74
r83 723

109 ?l

4 935
911

1 242
761

39 929 15 112437 0611 74 820

-12-

.) Slehe Fußnote S. 9.

Unlvers itäten

Gesamthochschulen .........
Nordrheln-Hestlalen .,...
Hessen.
Boyern .

Pädagogische Hochschulen . '
Schleshig-Hoistein '... . 'Rheinlsnd-Pfalz .........
Baden-l"li.irttemberg ..,,...

Theologlsche Hochschulen'.

Kunsthochschulen ,. . .. ... ..

VerHa I tungs fBchhochschu I en
dar.: FH Bund ,....,..

Hochschulen insgesamt '. . . .
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5 oeutsche und ausländische Studlenanlänger ln den StudienJehren 1983/84 bls 1987/88

nach llochschulerten und Ländern

StudlenJahr 1 )
Hochschulart

Lend
r983/8{ 198,{/8S 1985/86 1986/87 1987/88

lnsges. lrelbl, linsges. lxetbl, llnsges. lxelbl. linsges. lxeibl. linsges. lxelbl.

t47 072 58 917

16 025 4 954 ls 007 4 523

Studlenrnf änger insgesamt

132 308 57 305 t27 A24 56 371 L?A 290 56 786 r4t 229 E2 593

30115 111118 2674 L2A4 2602 1286 2652 1285 2822 1387?249 2961 7105 2996 6661 2983 6230 28?2 8623 ?97A'l{ 909 5 766 13 791 5 704 13 686 5 900 t4 333 6 151 15 0{3 6 655852 370 873 420 909 44t 7 278 632 1 50{ 733
35 961 14 930 32 004 7S LL7 30 483 13 544 30 098 13 295 32 876 14 498
73 244 5 698 L2 634 5 579 11 s13 5 507 L2 025 5 492 13 592 6 7726?37 2AZ4 58111 2590 50118 2334 6149 2937 655{ 3023
22 253 8 491 20 ?82 8 145 20 {60 I ?04 20 218 7 925 21 836 8 688
25 077 10 9{9 24 394 10 887 24 135 10 570 2s 126 11 558 27 573 12 5332852 13119 2755 1357 2443 1186 ?442 1iE1 2790 l3E291163 4131 I1155 4226 I48{ ,11 1115 7740 3478 l0 116 {56{

688 224 638 2t?
320 111 303 103LZz 19 88 t2u845865729153 57 rt3 5845 24 4? 23

51 24 40 2A 49 26 3t 12 {8 2l161 68 18{ 86 181 s{ 160 6{ 160 5{22t 109 208 96 206 108 252 132 277 1629{7 481 852 399 814 398 7t? 359 80{ 378165 75 168 74 175 91 t57 74 15r 826{E 329 606 3011 560 2A3 525 253 507 266322 155 355 L7S 359 185 3rl3 782 311 r5344 24 llo 111 54 31 38 16 {0 19361 173 357 168 394 202 392 199 395 190

13 6711 q 6q2
7 842 7q3

L2 7A3 4.270
11 135 3 546I 557 67891 116

1 605 I 227

208 561

13 878 4 810

12 160 4 080
1 718 

"9
932 735

219 151

716 571

15 516 5 385

7 q24 I t2?

371 301

I 053 825

13 564 4 331 t2 567 3 860
1 439 566 1 557 624
7 022 s7 873 39

2 077 I 551 I 9{3 I 42t
zoa 165426 271971 791

6115 20?

2t0 16{460 246I z7? I 0ll
698 223

273 213356 ?17I 448 r 121

716 2t3
326 t02145 1984 266455 20100 s2

318
301
762

83
L 737I 159

773
2 684

867
46

633

2 918 1 {38 2 810 I 3{3 2 792 I {18 2 61t 1 291 2 897 I 338

60 072 16 583 55 708 t5 275 53 074 r5 380 54 697 16 328 59 753 17 657

329 tzt 3119 115140 2? 93 1958 18 51 101078580 19 80 3081 35 64 27

238
317
817

57
2 369| 275

6{1
2 451

802
53

818

4 37?I 580t9 800z L52
58 639
20 427I 1186
32 805
311 6118
3 175t2 472

2 L32 403 2 200 11113 I 880 {13 I 925 407 2 630 603
2 ?t? 726 2 415 567 2 427 671 Z 472 63S 2 4t2 639s78S 1548 5067 1395 5091 1535 s028 1433 51ss l4{l
1 209 367 | 257 370 I 186 376 1 287 1130 I 3115 412

16 019 5 027 14 571 4 427 13 1189 4 359 LS ?37 { 880 16 03{ 5 {196650 1680 B0t0 1{51 581{ 1529 61118 1780 6849 190{3730 LL47 3388 1057 3320 1088 31176 7232 3491 ll738535 208{ 8209 2049 8355 2094 8419 2099 8893 Z2l510859 232A ß223 ?755 9181 2646 3327 2767 101155 3169574 138 517 156 525 156 660 157 658 159r 859 535 1 751 500 I 772 513 I 778 50{ I 816 523

9369 3783 893s 3760 9838 {305 10106 SSST 11195 53392160 876 2092 929 2231 1005 2369 lll9 2610 1207
zBt r50206 838{3 37468 18

3 0{9 I {90I 677 75q??8 226
2 taq 1 135t 423 69820 10716 397

232 452 93 652

5 152 2 1lB5I {01 3 76{
21 316 8 636
2 917 I 163

66 7{0 26 530
24 109 I 667
10 818 4 {30
3{ {85 13 139
39 916 16 611
3 508 I 550

13 090 5 697

811 631

1 992
3 658I 072
1 089

23 537I 760{ {30
L2 O{L
14 988
1 352
4 t3Z

115 27LL23 206262 92528 70
1 095 2 429605 I {41224 767
1 087 2 575aas 97319 41$5? 469

83 r79 2t7 202

2 005 5 035
3 877 I 008
7 805 20 538845 2 635

23 058 59 9s7
8 {30 21 610
3 927 l0 11311

72 465 32 458
13 761 35 322I 392 3 181
5 515 r0 424

L2q
83

356
27

1 112
655
253

1 188
404

18
227

90
130
223
28

794
505
1{6

1 176
274
zl

367

83 851

2 009
3 879
7 425

818
23 7t2
8 256{ 067

12 693
111 148
1 5{8
5 295

5 300l0 015
19 730z 204
62 r91
2t 6t2
10 309
33 502
36 752
3 462tz 342

L?7
148
278

27
707
{81
223

1 192
243

15
322

87 {19

2 209
3 903
7 701

765
25 578
8 519
4 443t3 22t

1{ 352I 526
5 203

5 819l0 ll28
21 680
2 L34

68 5511
22 8021l 186
35 572
38 r{2
3 5r5t2 4t6

176
311
664

7tt
1 868
1 093

562
2 622

477
50

698

217 409232 249
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Univers ltäten

Gesrmthochschulen ......,..
Nordrheln-llestfllen . , ...
Hessen .
Beyern .

Pädagogische l{ochschulen ..

Theologlsche Hochschulcn ..
l,lordrheln-!,lestfslcn . . . . .
Hessen.
Rheinland-Plalz , ,.... ...
Baden-I.lijrttenberg .......
Bayern .
Berlln (tlest)

Kunsthochschulen,.,...,...

Fachhochschulen (ohne Ver-
haltungstrchhochschul3n ) .

Verxsltungsf schhochschulen
dar,: FH Bund ........

l{ochschu}en lnsgesBn+. .....

.) s*n. il;""te s. s.
I ) l,lintersenester und nachfolgendes Sormersenester.
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5 Deutsche und ausländlsche Studienenfänger in den Studienjahren 1983/84 b1e 1987/88

nach Hochschularten und Ländern

Hochschul art
Land

l______ ----:Idi"nr!I r)-----I rsgazer I r9g{/8s | ISBs/BE | 19BB/87
t----------
I in"gr". lnelbl. llnsges, lxeibl. llnsEes. lxelbl. llnsges' lxeibl.

1987/88

I insges. I nelbl.

12 860 4 376t 672 8s9

t2 977 q 510

11 394 3 817
1 s83 6e1

879 704

189 ls1
691 553

617 215

14 532 5 07?

I 333 l 083

3{1 281

992 802

571 202

130 146 53 968

0eutsche Studienanf änger

12t 097 52 1{0 115 902 50 888

l5 133 q 735 lq 146 ,11 285 11 946 1l 0q{

2 010 1 507 1 870 1 375 1 533 I 182

57 {51 16 021

115 641 50 957 127 79L 56 285

2788 13r7 2534 1155 238s 1179 2331 lL47 2549 L234
6880 2779 6701 2793 6264 2784 5814 2B7S 6156 2742

1{ 035 5 {31 12 873 5 329 12 747 5 1194 13 362 5 744 14 006 6 202
761 342 777 384 A24 {00 I 191 593 1 419 689

33 835 14 071 29 927 13 2s3 28 151 l? 602 27 340 L2 ZLA 30 276 13 1108

12 114 5 185 11 512 5 095 10 788 4 985 10 781 4 322 L2 2q2 5 588
5715 ?553 5304 2313 4528 2075 5531 26ils 5924 2735

19 770 ? 237 LA 244 5 855 1? 701 6 816 17 331 6 497 18 719 7 073
23 351 10 155 ?? 673 10 062 22 L6S I 637 23 086 10 s37 25 432 11 489
?564 12ol 2402 1176 2155 1038 2173 1019 2497 1lge
8333 3597 8256 3?25 8195 3878 8451 2961 8571 3928

298 109103 18311 I54L37 5540 2L

2 083 998

tz 43 2L{9 l?6 {9L20 233 139250 609 26663 140 70
208 389 201L32 Z4l ll515 35 l51119 30{ l5l

{8 23 38 ZA 46 25 29
140 59 159 78 157 81 L26
185 93 18r 8{ 170 94 227757 377 688 3r3 541 303 53{
l{5 62 1{1 61 1{8 75 r33
s26 269 {9,{ 2SS 1146 213 1130
251 119 274 138 2A3 137 265
42 23 32 L2 47 25 36

289 13{ 275 LzS 309 ls4 303

2 os3 395 2 138 q?7 | a24 404 I 870 401 2 sqS 589
2 sqs 69q z zr,g 636 2 2s3 628 2 ?sG 607 2 zsa 607
5sss lslt {883 135s {931 11183 4858 1386 5008 1405
I Ll? 328 I 193 354 1 114 357 1 213 393 | 245 369

rs oes 4 846 t3 7?L 4 2Zl 12 549 4 193 13 577 { 693 15 255 5 205
sazs 161{ 5703 1389 5506 1468 5755 1685 6{00 1781
3581 1111 32S8 1041 3221 .1055 3367 1192 3378 1129
822? 2006 7909 1981 8028 2019 8078 2009 8{416 2096

10 620 2 A77 10 006 2 ?04 I 959 2 593 I 095 ?, 70A 10 185 3 071
528 129 556 1{0 567 1119 53? 146 591 151

1 7{9 510 I 658 486 I 614 480 1 684 4?7 1 696 {95

9368 3?62 893{ 3759 9835 4306 lOlo3 q{5{ 11193 5338
2160 875 2032 929 2231 1005 2369 l1l9 2509 1206

zBt 150206 838{3 37868 18
3 0{8 1 {89
7 677 75472A 228
2 183 I r35I 423 69820 10716 397

318 Lzt 176 90 238 115 ?lL 124
300 r47 310 r29 " ?L7 129 206 83
762 278 664 229 817 262 925 356
83 Z? 74 2A 57 2A 7C 27

| ?37 ?O? 1 858 794 2 368 1 095 2 qzB I 111
1 159 481 1 093 505 I 275 606 L 457 565779 229 562 146 641 224 767 253
26AS 1192 2622 1176 2450 1087 2572 1186

857 253 817 27$ A0Z 284 973 404
4E 15 50 21 53 19 41 18

633 322 698 367 818 457 {69 227

5452 205? 4978 1855 4666 1869 11579 1835 5758 22?6
9863 3679 91129 3636 8991 36?2 8402 3413 8744 34181

20 618 7 313 18 601 6 997 18 665 7 333 L9 372 7 806 20 090 I 124-1 946 897 2 038 766 r 995 78s 2 474 1 013 2 73? I 076
6a 536 zq zql 58 1118 22 360 54l 769 21 660 55 771 22 L98 62 334 2s a4?
27 Lg7 7 902 20 OL? 7 661 l9 230 7 797 r9 786 I 0116 22 203 I 900
iosat 4119 9636 3750 8850 3630 9699 4098 10065 11095
iz est tl 812 30 s24 11 2s0 29 583 10 910 29 107 l0 457 30 7{0 11 316
36 153 13 {65 3S 704 13 235 32 367 12 727 33 556 13 838 37 407 15 ll30
iieo r368 3o{o 1349 2a22 1231 2a42 1198 3rll3 t37s

ti iöo s ?og 10 962 { 73s t0 99s { 994 8 9{7 3 835 Lr 327 { 990

L2 739 4 141 ll 844 3 658 10 1131 3 35{
I 316 541 1 {33 588 L 425 644
1 018 53 869 39 90 46

173 1116{10 266950 770

603 202

329 11388 1950 108569 3059 25

132 155430 232| 248 988

6{9 2r3

320 121130 Z352 187665 1875 33

2s5 201328 200
L 42? 1 106

286 99
1a ll

36711 IL26 57{0 19

682 207

319 L021{0 19?8 2632{6 1896 {0
2 383 1 159 2 242 I 082 2 247 1 t07 2 L?0 I 027

53 3611 tS 7q4 50 865 r{ 829 52 335 15 697 s7 004 l5 838

217 t73 81 359 202 342 77 604 192 933 76 558 19{ 63s 77 535 2tE 344 85 905
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r) S13he Fußnote S. 9.
I ) I{lntersetß3tsr und nechfolgendes Soilrcrsehest€r.

Un lvers 1täten

Gesamthochschulen .....,.,.
Nordrheln-l,lestfalen . ,. ..
Hessen .
Bayern .

Pädagogische Hochschulen ..
schl3sHig-Holsteln ......
Rhelnland-Pfalz ..... ,. . .
Bsden-r'lürttenberg .......

Theologtsche Hochschulen ..
Nordrhein-Hestralen ..,..
Hessen.
Rhelnland-Ptalz ......'..
Baden-I.,lijrttemberg ....,,,
Brvern .
Beilln (l.,lest)

Kunsthochschulen ...... ... .

Fachhochschulen (ohne Ver-
Haltungsf achhochschulen ) .

Vernaltungs tschhochschu I en
dar.: FH Bund ..,.. '..

Hochschulen lnsgesamt . ... .
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5 Deutsche und eusländische Studienantänger ln den StudienJahren 1983/84 bis 1987/88

nach tlochschul8rten und Ländern

Studlenj ehr I )

r983/8{ | 19BU8s 1985/86 1986/87 1987/88
Hochschulari,

Lend

Univers itäten

Gesamthochschulen .........
Nordrhein-l.lestfalen ...,.
Hessen.
Bayern .

Padagoglsche tiochschulen,.
SchIesHig-Holsteln ......
Rheinland-Pfalz ....,...,
Baden-l'lürttemberg .,,.,.,

Theologioche l'lochschulen ..

Kunsthochschulen . .,. .. , .. .

Fachhochschulen (ohne Ver-
xaltungstachhochschulen ) .

Verhal tungs fachhochschul endar.: FH Bund .....,.
Hanburg
Nordrheln-l,,lestf6len .,.,.
Baden-l.lürttemberg ..,,,..

Hochschulen lnsgesamt .....

ü) siehe FuBnote s. 9.
I ) l.llntersemester und nachfolgendes SornDerserpster.

-i-*rb"I neibl. I insges. I nelbl. I lnsges. I xeibl. I insges. I xeibl, I tnsges.

Aus Iändlsche Studienanf änger

10 928 1l 949 11 211 5 156 71 922 5 {83 12 5419 5 829 13 rl38 5 308

insges,

?7t 138 273 153416 198 467 23697t 407 1 037 {5387 39 85 44
2 558 L O'17 2 600 1 090
L 243 570 1 250 584618 ?92 530 2892887 |4?8 3u7 I615
2 040 I 021 2 tql I 0{4269 iiz 293 16i
1 289 5't7 I 545 636

901 300 9811 313

765 293 8111 26613: s7 rr9 q7

837 226

70s 192t3z 3{1-
72 {5

I
1

1
I
4

3ll
312-5324 t3 34 15 34 1536 lll 23 12 38 23t73 95 179 109 r95 1L227 16 24 11 2l 1211{ 70 95 {5 118 6576 118 78 50 70 387627S{85 118 89 50 91 39
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253
5L2

87I 687
767
334

L 423
1 181

176
707
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199
406

41
942
52?
2S3I 388
933 .
148
538

240 L29 217404 203 397918 375 939toz 36 85
2 077 864 2 332
L t2? 484 I 12s537 ?77 520
2 538 1 291 2 ?53
L 7Zr 825 I 971353 181 288I 199 501 I 289

257 131369 LS?87q 33581 28z t26 859I 130 513522 2712 q83 7 234
1 665 794288 148
1 130 434

892 2t9
765 190123 254S
6? 44

7-
5-
6-329242

535 273
2i

27936 16190 101120 13L20 607t 362l72 39

562

8
32

39
181

66
36
7A
51I

I

I

62
156
184
64

800
307
100
300
2L7

61
93

I

I

89
774
152q7
930
327
149
308
239

46
110

1

1

äl

l3
18

I

qt

20

24

1l

91

30

61

67

17
l6I
t

17
7

57?

86
158
t51
100
779
1149
113
4q7
?81

67
120

2I

;I
17 908

39{
857t 226
185

4 406
1 906

752
3 745
2 509

365
1 763

631

6
s2
47
37

187
95
{0
90
59
11
27

1

53

za

?5

?l

55
156
170
74

660
403
109
341
232
68
94

:

35 19t65zl 2l
425

861 ?34

723 20?134 364-
IJ iE

18930 1425 23

2-298z7 t2164 8627 13tr? 6081 368282 44

18 t2za t72L 15

346
222ro
8-1116253

52A 293

2035-1:
1152

545 311

119 S

9-
106-31t5 162

528 26L

759

lll
32
36
43

2t4
123

4C
tt9
98

8
28

II

I

2 7492 362

16 567 7 096

551

I
43
52
19

166
61
33
75
E'

7
33

56
r68
160

?2
5{0
308

99
327
22?

58
98

?

531

6
31
41
16

200
62
26
68
5l
15
111

i
1

311 136 356 157589 255 606 245
1 135 472 1 166 1166157 60 161 76
3 870 1 398 4 186 1 639
1 597 633 7 824 7t4636 297 735 332
3 222 I 5511 3 351 1 584
? zAt I 0311 2 366 I 1323s3 161 339 154
7 477 621 I 477 597

367 1s2 322 t44565 2?4 586 243
1 062 388 1 129 424178 67 166 52{ 018 1 334 3 i73 1 352
1 605 617 1 600 59570s 3?4 873 3r7
2 935 1 409 2 978 I 11113

1 989 887 2 038 913336 158 42? 199
1 316 500 1 380 561

2 2042 62L 2 344

15 076 6 080 15 067 6 247

;i22;:1-
15 528 6 621 7 747
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Übers i chten
6 Deutsche Studenlen im Somnersemester 1988 in den 20 il stärksten besetzten Studienfächern

St ud i enanf änger

Betri ebswi rtschaf tslehre
Maschinenbau/-wesen . .
E I ekt rot e chn ik,/E I ekt ron i k
Rechtswisaenschaft ...
Medizin (Allgemein-Medizin) .
wi rt sch a ft sui ss e nschaf Een
Infornatik
Physik.
Chenie.
Bauingenieurwesen,/Ingenieurbau ..........
Arch itektur
BiologIe
Math enat I k
Gemani stik/Deutsch . .
wi rt 6ch a ft s inge ni e urwe se n
vo Ik sw i r tscha ftsl eh re
Ge sch i ch te
Erziehungsuissenschaf t. (Pädagogik) ......
Philosophie
Spo rt/Spo rtwi s senschaf t

Zusammen . ..
tilännl iche Studenten insgesmt . . .

Medizin (AIIgemein-Medizin) .
Betr i ebswi rt scha f ts l ehre

I
2
3
A
5
6
7
I
9

l0
ll
12
l3
14
15
't6
17
18
l9
20

x

x

I
4
3
5
2
6

l5
12
10
't 1

18
36
13

8
11

7
9

25
16
26

5
8

29
6
7

25
13
l9
20
17
l4

4
18
l'l

l8
't4
l3
l9
23
30
t5

9
I

1l
l0
r6

7
22

x

x

3
I
2
5
4

23
I
6

26
21
18
19
29
10

9
t5
20

1

2
3

l0
11

5
4

23
26
30
16
20

1
28
l5
37

9
I

12
6

64 624
60 589
59 735
45 9r 4
44 965
33 66s
29 625
25 984
23 165
22 028
21 928
r6 345r5 512't4 943
r3 906
11 913
l0 ?50
9 86r
9 711
8 881

545 0{5
'la4 149

35 370
3r 756
3r 651
30't46
19 155
l8 193
15 142
t4 224
13 131
12 902
8 935
8 555
8 309
'7 9',11'l 675
7 578
1 470

Männl ich

6,2
1,1
1,5
5.9
5,'1
4.3
3,8
3,4
3,0
2,8
2,8
2,1
2,0
1.9
1,8
1,5
1,4
1'3
1,2
t,1

69 .5

100

we ibl ich

7,3
6,5
6, s
6,3
3,9
3,7
3,2
2,9
2,1
2,6
1.8
1.8
1,1
1,6
1,6
1,6
1,5

1,4
1,4
l,{

61 ,6

100

Insgesamt

1,6
6,3
6.0
4.9
4,8
3,9
3,7
2,7
2,'1
2,1
2,5

2,0
1,8
1'7
1,5
1,5
1,3
1,2

61 ,6
100

14 427

21 761

13 ,1
5,4
5,1
5,2
8.1
4,7
1.5
1,8
2,1
1,9
1,4

1,8
2,5
t,6
2,1
t.0
1,6
0,9

66,3
t00

7,8
11.4
6,4
4.7
3,3
0, g
4,3
3,6
1,0
1,7
1,2
1,2
1,4
1,7
5,0
1,2
2,0

2,1
2,9
0,8

64 .5
t00

4 321 11,3
I 552 {.0
r {56 3,8
1 998 5,2
2 652 6,9
I 559 4,1

585 1, s
793 2,1
838 2,2
580 1,5
440 1,1
301 0,8
759 2,1

r 109 2,9'r r82 3,r
903 2,4

t 089 2,8
611 1.8

1 255 3.3
460 1,2

24 536 64,0
38 341 100

6,9
8,2
7,6
4.5
4,1't.'l

4,1
1,0
1,2
1,4
1,2
0,9
2,6
3,0
1,5
1,2

Gernanistik/Deutsch ..

Ph ilosoph ie

Rechtswissenschaft ..
Erziehungswi. ssenschaf t (Pädagogik )
B ioloq i e
wirtschaftswissenschaften ::::.::::::::::
Anglistik/Englisch ...
Psycho log i e
Ar ch 1 tekt ur
Kunstgeschichte, Kunstwi ssenschaft . . .. . .
chemie.
Sozi alwesen
Gesch ichte
Pharmazi e
Math ema ti k
sozialpädagogik . .... .
Romanistik (Roman. PhiIologie, Einzel-...

sprachen a.n.9.) .
Sozialarbeit,/-hilfe . .
Spo rt,/Spo rtwi ssen6cha f t

Zusammen . ..
Vleibliche Studenten insgesamt ...

Betr i ebswi rt.schaf tsI ehre
Medizin (AIlgemein-uedizi;;' : : :: : :. : : : : : :
Rechtswissen6chaft ..
Maschinenbau/-wesen.
E I ekE ro te chn i k/E I ektron i k
wi rt sch a ft swi ss e nschAf ten
cernanistik/Deutsch ..
Ar ch i tekt ur
Informatik
Biologie
Chemie . ..1 ... . ..
Physik.
Erziehunqswissenschaft (Pädag09ik) . .... .
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau ..........
Mathemat 1k
Psycho log i e
Anglistik/EngIisch ...
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30 31 1190I 11 98939 42 2159

385 497 5750s9 79 6{344q 576 6{03

235 289 11100
65 9{ L47830t 383 5578

88 101 z9S
68599t t09 85{

t1 52110t,l 1551I 679r

M 5308H 1755I 7063

r'r 12301.1 991| 222t
H 61871.r 681I 8868

r,r 1ü1911,,1 1555I 59116

t'r 802r.l 59I 861

1873 23
356 222229 115

3108 7E3t3r 856239 161

2073
r67

2240
2580 2789 t3{169 3

1931 79
2809 394740 118

102
401
503

4479-
855

6-
23
35

830 8325s855 88

376 28853 79
t229 !07

1t8
3{5
{63

173
58{
757

t4? 1385 2532 3

183
{51
6{{

23 3223 271ß 59

80 9890 tor170 r99

;;
l-42

a2 15139 78rzl 223

-2-:
-2

-:
88 r035693 109

28 5079 1{5107 195

-1-2

:;
1l3344
-1-1

1,1 1932r.r 35sI 2301

r"t 3258r.r 3250I 6508

I'r 21591.r 179I 2338
t1 2897lr 819I 3716

n 2LS21{ 2926I 5118

l't 1031{ llllI 51{

H 879H10I 889

H6l''l ?9
t?E

H 879l.l 26I 905

r'r 3791.1 860I 1?39

n Lsz1,,r 355I 507

H t?a
l.t 500
I 779

l.t 1{9lt 387I 536

l.l l8{ti 165I 5{!'

NORDRHEIN-I.€ STF ALEN

LIPPE, ABT. LEI.ßO

I'|UENSTER, ABT. I'IITENSTER

}.IUENSTER, ABT. STEINFURT

NIEDERRHEIN, ABT. KREFELD

NIEDERRHEIN
ABT. I'IOEI.ICHEI'I6LADBACTI

KOEU.I, FH F. BIBLIOTTIEXS-
t''ID DOXUIENTATIü'ISI€SEN

PRIV. FH FUER BERGBAU

PRIV. FH FUER OAS
OEFFENTL. BIBLIOTHEKS-
HESEr,l, 3oNtl

PRIV. RHEINISCHE FH
KOELN

EVANG. FH RHEINL.-I.IESTF.-
LIPPE, BTICIIUM

KATTi. FH NORDRHEIN-
t.,IESTFALEN, A8T. AACHEN

iGTH. FH NORDRHEIN-
l.lESTFALEl'l' ABT. KOELN

XATH. FTI NORDRIIEIN-
IfSTFALEN' ABT. i'IUENSIER

KATH. FH NORORHEIN-
I€STFALEN, ABT. PADERBI)RI'I

HESSEN

DAR}ISTADT

FRANKFURT A. M.

FULDA

GIESSEN - FRIEDBERG

}IIESBADEN

FH OEß DEUTSCHEN BI''IDES-
POST, DIEBURG
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1_§oMMgE§EMESTEE_lggg

1.1 DEUTSCHE uND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUotENANFANGER NAcH HocHscHUl-ARTEN uNo HocHscHULEN

FACHHIICHSCHULEN ( OHNE VERI{ALTII{GS-FH }

HESSEN

PRIV, FH EUROPEAN
BUSINESS SCHOOL
OE STRICII-I,,IINKEL

PRIV, FH FRESENIUS
I"IIE SBADEN

EVAI'IG. FH DARHSTADT

RHE ITII.ANO-PFALZ

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. BINGEN

FH RHEINLAND.PFALZ
ABT, KAISERSLAUTER1I

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. KOBLENZ

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. LUDI.IIGSHAFEN/l.IORI,tS

FH RTIEINLAND-PFALZ
ABT. I'IAINZ I

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. HAINZ II

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. TRIER

EVAIIG. FH FIJER SOZIAL-
I.IE SEN, LUDI.IIG SHAFEN

KAIH. FH I.IAINZ

BADEN-HUERTTEl'18ERG

AALEN

BIBERACTT A. D. PISS

ESSLINGEN, FH FUER
SOZIAL'.IE SEN

ESSLINGEN, FH FUER
TECHNIK

FURTI^IAiIGEIJ

HEILBRT!,N

IqRLSRUHE

KIT'ISTANZ

320
7?2
492

90
105
195

L52
376
528

I
I

I
I

I
I
?

H 363H 205I 568

r'1 9{. bt 108I 202

M 153H 379I 532
I
I

iI
5
2
?

11
6

L7

3
2
5

2{

i
6

I
I

I
I

:

3I
4

6
6

L2

3
2
5

1
2
3

I

:
6

I
I

{3
33
76

4
3
7

I
3
4

35
2

37

77
18oc

50
5

55

L24
bJ

r93

17
23
70

30
l9
49

69
24
93

3
3

6

M
l',1

I
i,l
ll
I
11

1,,t

I
t',t

l.lI
l.t
l.tI
H
l.lI
tl
l.lI
t"t
H
I
ir
l.lI

M
llI
H
HI
H
tiI
M
l.i
I

t,l
I
t4
l.t
I
t1
l.lI
H
1.1I

:
2

10
t2

134
86

200

104t
98

202

118
53

t01

1
I

17
27
s4

I
I
2

:
15lll
29

16r
77

238

158
L27
285

7r
72

lrl3
3
5
8

?4
37
8t

I
1

L205
101

r306

1858
366

2Z2S

1893
BLz

2505

2787
r354
35{l

878
688

1566

86ll
503

1367

1955
881

2836

113
2L4
327

99
33-?
s32

1992
243

??4r

671
158
829

fbl
38{
546

2A82
104

2986

I5I Z,,23
1{35

2277
7L7

2994

342r
53r

3952

2031
197

2228

370I
379

17
157

208
70

278

244
39

243

2os
29

234

47A
l5

4911

16{
19

183

2q3
83

328

316
5{

370

247
32

273

223 ?4t36 {0259 281

73 8324 2597 108

::

::
2t510 13L2 28

131 15665 75196 231

s8 14792 tzt190 268

45 6851 7096 138

13-518
16 2225 35111 57

11
l1

1 170
oo

1269

r78l
3118

2L29

181t3
507

2450

2063
1285
3318

831
665

1495

83,11
{84

1318

1885
857

2743

113
21t
324

97
329
426

t2 L71113 18

1:
il 6

56LZ68
35 394539 44

t7 27lll8 22

19113 2t? Z3S 49249 36 402t32 253 2?5 43

663 72 82 8157 ?4 25 1820 96 r07 I
156 63?2 t2s28 18

2?43 358 461 1391018153284E 365 476 142

i276 136 158 36118 t? l9 51394 153 777 ll1

2207 203 ?3? ?6681 89 8t 362AA2 272 318 tlz
3238 209 277 183509 35 {9 223717 ?SS 326 205

79L2 188 226 t19r8{ 2A 31 132095 2tB 25? 132
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HOCXSCXULE GE.
SCHL.

IlrSGESAMT 0EUTSCT{E STUO€r{tEr AusrlNotscHE s?uoCt{TEB

IXSGES UT

OANUNTER IM ENSTEII

zuslrrt€I
OAhUT?ER IM ENS'ET'

zusaHiaEil
OARUiITEi IM ERSTEI{

HocxscHUL, I FAcH.

SEMESIEi

HocHscHUL- I F^cH.

SEMESTEN

xocxscxur-- | FACH,

SEMESTEE

I
1
2



HOCHSCXULE
GE.

SCHL

ITISGESAMT DEUTSCHE STUOEI{'EI' AUSLÄr{OTSCHE STUOEXT€t{

rrSGESAHr

OARUf,TER IM ENSTET'

ZUSAMMEX

O RUXTEI IX ENSTET

ZUSAMT'EI

OAßUXTEI IT' ERSTEiT

xocHscHUL- | F^CH-

SEMESTEi

HOCHSCXUL. I F^CH.

SEMESTER

xocHscxur- | FAcx-

SEMCSTEi

1 SOMMERSEMESTER 1988

1.1 DEUTSCHE UNo AUSIÄNOISCHE STUOENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN,

FACHHrcHSCHULEN ( oHNE VERI,ALTu\ßS-FH )

:
t2
L2

I
7

15

1
I

!
1l

I
2
6

I
1
2

I
2

10

3I
4

2

2

-
11

11

8
b

1{

I
I

1
3

3
2
5

II
2

E

1
6

1
3

I
1

2

2

4
3
7
6

6

2

2

=

131122L 3
3Ss 3

L927 172 217 65
239 26 37 I

2166 198 254 74

1168 r35 176 40
517 sl 6s 20

1685 185 zSt E0

1268 159 160 25
8l1717l1349 176 L77 2S

157 7 15 10
230 16 23 13
387 23 38 23

1608 125 l7l 53
lo73 73 8l 3{
2681 198 252 a?

1061 115 125 25
L62 6 8 'llL223 tzl 133 29

1482 142 181 1311
ici 73 sG 83

222? 215 277 217

161 17 23 5
iao lE 18 7
2st 33 {l L2

131873538 35 44 12
669 lll 51 15

70
{62 6
532 6

7L3 3ll 4s 31
302 10 13 15

rots 44 57 {6

1389 l1E 147 39
E12 52 70 10

1901 168 217 {9
1838 186 204 {3

81 792
1919 193 2t3 5r

259 38 511 7
106732365 lls 63 I
179-18105 ?
284-i10
22 1

31 1

532
75563

104 l{ 18 3
179 19 24 5

10592692
311 783
708103lo.i 15 18 6

tsg I
379 ?
538 3

122 15 19
251 16 ?2 3
373 31 4l s

243 3
{9{ 3
737 6

:
229

37
266

185
72

25?

161
17

178

l9
23
4'L

175
83

254

t28I
135

189
98

2A7

?6
l9
{5

o
44
53

116
13
59

155
?3

2ß
2r2I
22r

58
9

67

1
I

6
18

-
I

10
t8

l9
22
4l

:
183

26
209

l{3
57

200

160
L7

177

10
l5
26

LzA
75

203

116
7

L23

L47
74

221

20
l6
36

7
35
42

36
l0
{6

L20
5S

175
rs2

7

{0
7

47

-

:
5

1{
19

7I
15

15
3l

il l31lu 224i 358

r't 1992t"l 248| 2240

1.t 12081,,1 537I 17{5

t'r 1293I.l 82I 1375

I't 167t{ 2{3I {10

H 16611,,r 1107I 2168

H 1085H 166I 1252

tt 1616l.l 828| ?444

r't 1661,,t 1113I 309

M 1311n 550I 684

r{ 70ll 1168
I 538

t4 ?44!r 317I 1061

r.r 11128u 522I 1950
ir 1887H83r 1970

].t 266!t 108I 37s

I't 187].t 107I 295

H23r.l 32i55
t,t 78r.l 107I 185

Irl 10l.l 61T7L
il371,,t 73I 110

M 160r.r 381I 5{r
fi L22,t 254I 376

H 246r't {971 ?43

BADEN-HUERTTEI'IBE RG

I.t{M{HEIM, FH FUER
SOZIALItrSEN

MAihIHEII'4, FH FUER TECHNIK

NUERTINGEN

OFFENBURG

PF0RZHEII',l, FH FUER
GESTALTII{6

PFORZHEII'I, FH FUER
l.IIRTSCTIAFT

RAVENSBURG - lGINGARTEN

REUTLINGEN

SCH}'IAEB I SCH GI''IUEND

SIGMARINGEN

STUTTGART, FH FUER
BIBLI OTHEKS]€SEN

STUTTGART, FH FUER DRI,CK

STUTTGART, FH FUER
TECHNIK

uLl'l

FH BERUFSFOEROERIJI..IG S}ERK
STIFTI'{G REHABILI TATI CIi
HEIOELBERG

PRIV. FH, ISNY

BOOENSEE-Kt['ISTSCH ULE
KON5TANZ (PRIV. FH)

STAEDTISCIIE FH FUER
GE STALTthlG, t'lAM,lHE IM

PRIV. FTI FUER KI,[.IST-
TTIERAPIE, I'IUERTINGEN

PRIV. FH I.ERZ, STUTTGART

FH OER EVANG. LANOES-
KIECHE IN BAOEN, FREIBURG

EVNTiG. FH ßEUTLII'IGEIi

KATH. FH FREIBURG

2

2

I
3

t1
I
I

!
4
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1__§9tvt_MERsEME .19!9
1.1 OEUTSCHE UNO AUSTANOISCHE STUDENTEN UND STUOIENANFANGER NACH HoCHSCHUI.ARTEN UNo HocHscHULEN

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERhIALT$IGS-FH )

BAYERN

AUGSBURG

coBuRG, ABT. C0BtRG

COBURG, ABT. HUENCHBERG

KE}IPTEN

LANDSHUT

I'lUEt'ICHEN

NUERNBERG

RE6ENSBURG

R0SENHEIt'l

I.EIHENSTEPTIAN
A8T. SCHOENBRIT\i,I

1€IIIENSTEPHAN
ABT. TRIESDORF

}EIHENSTEPHAN
ABT. }EIHENSTEPHAN

I.IUERZBURG - SCHI.EINFURT
ABT. SCHI.IEINFURT

NUERZBURG - SCHI€INFURT
ABT. }IUERZBURG

STIFTU,IGS FH i1UENCHEN
A8T. EENEOIKTBEUERN

STIFTIT'IGS FH MUENCHEN
ABT. I.IUENCHEN

STIFTTJNGS FH NUERNBERG

SAARLAND

SAARBRUECKEN

(ATH. FH SAARBRUECKEN

5 23881 8695 3057

3 111110- 4873 1927

- ztL- l8t- 392

- 1050- {05- 1455

- 81132 3A72 L230

76 103063 298879 13294

I {838- 1692I 8530

10 33701l 11491{ {519

7 2287- 815r 3102

- 250_85
- 335

- 252_77
- 313

- 6991 549I 12{8

30 179318831 1881

3 1853I 12Ss4 3108

- L24- zL7- . 3111

- lCt

- 57r- 802

- 103- 3S2- 495

H
l"l
I
M
l,,r

I
H
1.,1

I
M
1.1

I
1'l

1.1

I
il
t{
I
I
hl
I
i{
t,l
I
tl
H
I
M
1.,t

I
1',1

l,,l

I
H
l.l
I
l'l
t,t
I
t-l
t,l
I
H
l.t
I
H
t,l
I
I'l
l,l
I

1
I
I
1

2431
692

3 l1l3

11162
492

1954

zt4
184
398

1085
{16

1501

452
388

1240

10823
3 137

13960

4959
1718
6677

3405
I rs5
4560

2342
837

3179

255
86

3{1

243
73

3t6

719
559

7278

181 I
90

1901

1871
1265
3136

126
220
346
235
581
816

106
398
502

zL97
534

2731

55
1E1
246

1
2
3

7

7

1

I

1
2

63.23
85

22
5

27

3
3
6

35
1l
4t6

II
l0

517
11t9
666

L?t
26

t47

35
6

{1

55
22

5
t
6

I
2
3

20
10
30

18
2

20

l8
l0
28

2
3
5
4

10
111

3
4
7

?02
31

233

2

3

5
1
6

:
3

:
2
2

69
3

72

1

I
10

4l{
1
I

i
1

30
1

31

3
1
4

:

:
1

:

;
I

r ooE
503

?43A
ED

150
203

I
1

:

M
ll
I
M
t"!
I

HOCHSCXULE GE.
SCHL.

INSGESAMT OEUTSCHE STUOE'ITEI{ AUSUNOTSCHE STUOEt{TErl

II{SGESAMT

OAAUITER IM EASTET{

ZU SAMMEI{

DARUII'ER IM ERSTEII

zusanMEtt
OARUf,TEF IM ERSIEI'

HOCHSCXUL- | ilCx-
SEM€STER

HOCHSCXUL. I rrcx.
SEMESTEN

HOCHSCXUL. I FACH.

SEMESTEN

-30-



HOCHSCHULE
6E-

SCHL.

INSGESAMT OEUISCI{E STUOEITEII AUSLAI{DISCHE STUOEI{YET

INSGES MT

OAAUilTER IM ERSTEII

ZUSAMMET{

OAiUI{TEN IU ERSTEI{

ZUSAMT'ET

OAiUI{TEF II' EFSTET

HocHscl{ul- | rrcx-
SEMESTEF

HocHscHUL. I F^cx-

SEMESTEß

HocHscHU(. I FAcx.

SErlEsTEF

I SOMMERSEMESTER 1988

1.1 OEUTSCHE UND AUSLÄNOISCHE STUOENTEN UNO STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHUTÄRTEN UND HOCHSCHULEN

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERI.IALTTJNGS-F}I }

3

5

64
l4
78

2
3

i
I

I
1

840
184
a?4

M 259 16 36 23A 15 33 2t I
!^r 505 58 98 {89 68 96 16, 164 Brl taa ?z? 83 129 37 1

M 4372 289 {91 3908 255 427 {q4 3{
H 739 E3 -äa 570 54 7r 69 I
I 5ll1 352 575 11578 309 498 533 {3

H 1oO9 q5 73 930 45 7t 79
r,l 554 {3 60 5oZ 42 57 52 I
I 1553 88 133 lq3z a7 lza 13i 1

H5?55I675186C657Lr.r38563866I583677355655727L
r,t t 1i2 16 34 1{1 16 3{ 1 -
vt 324 4t E2 322 110 61 2 |
r s6s 57 96 ri63 56 95 3 I

407
l7E
s83

BERLIN ( !.IEST )

BERLIN, FfI FUER SSZIAL-
ARBEIT IJND -PAEOAGOGIK

BERLIN, TECHNISCHE FH

BERLIN, FH FUER
I.II RTSCHAFT

FH DER DEUTSCHEI'I
BUNOESPOST, BARLIN

EVAiiG. FH BEPLIii

INSGESAHT }4 202779t,l 76130I 278909

tlrzs 1911594342 7321815{66 ?6q377

10484 116204158 2972t4642 1{533
8292
3305

11597

- 433
- {qc
- 878

l't q33
H ä115I 878

55 66 567 55 66
2A 36 3?3 28 36
83 lO2 9{0 83 lo2

_ tro_74
- 203

M 129bt 74I 203

7885
3129

11014

VERI.IALTt$I6 SFACHHOCH SCHULEN

il 567I{ 373I 9{0

SCIILE SUII6-HOLSTEIN

ALTENHOLZ, VER]4ALTI'N6S FH

HAI€URG

HAI'IBI,JRG, FH FUER OEFFENT-
LICHE VERMLTI'NG

NIEDE RSACH SEN

NDSA FH F. VERI.IALTU,IG I,I.ID
RECHTSPFLEGE, ABT.HILDES-
HEIm, ALL6ET'1. VERI.IALTI {G

NOSA FH F. VERI,IALTI'.IG t'NO
RECäTSPFLE6E, a6T.HILDES-
TIEIM, PIJLIZEI

NDSA FH F. VERMLTTJNG UND
RECI{TSPFLEGE, A8T. HILDES-
HF'M FFFHT§PFI FGF

NDSA FH F. VERI.IALTIjNG U,IO
RECHTSPFLEGE, A81. RINTELN
STEUE RVE R}{ALTIT\ß

BREITEN

BREHEN, H FUER OEFFENT-
LICHE VERtlALTt l.lG

;
1

I
I

101
7

108

674
701

l375
402 97477{{9 ia$
73
811

157

564

7AL

97 10177lo,i 108

674
701

1375

s02
47

s{9
73
85

158

565
zt7
782

H
H
I
H
t,l
I
I't
hl
I
H
H
I
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1 SOMMERSEMESTER 1988

1.I DEUTSCHE.UNO AUSI-ANOISCHE STUOENTEN UND STUOIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UNO HOCHSCHULEN

VE RI.IALTI'TIG SFACH}i OCH SCH ULEN

NORDRHE IN-I.IE STFALEN

FII FUER OEFFEI,ITLICHE
VERI.IALTUNG N',I
ABT. BIELEFELO

FH FUER OEFFENTTICHE
VERI.IALTTI{G N''I
ABT. DORT}'II'{O

FH FUER OEFFENTLICHE
vERl.raLTuNG Nl.l
A8T, OUESSELDORF

FH FUER OEFFEI.IT!-ICHE
vERr^laLTu{6 Nr.r
ABT. OUISBURG

FH FUER OEFFENTLICTIE
VERI,.IALTI'NG NI,I
ABT. GELSENKIRCHEN

FH FUER OEFFEI.ITLICHE
VERI.IALTIT{G NI.I
ABT. HAGEN

FH FUER OEFFENTLICTTE
VERI,IALTUNre N'{
ABT. KOELN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERl.lALTlt\ß NI,,l
A8T. 

''IUENSTER
FH FUER OEFFENTLICHE
VER}IALTI',I6 NI.I
ABT. SOEST

F}i FUER OEFFENTLICHE
VERMLTUNG N].I
ABT, hIUPPERTAL

BAD T4UENSIEREIFEL
FH FI'ER RECHTSPFLEGE N1{

NORDKIRCHEN
FH FUER FIMNZEN N].I

FH 8IND, FB ALLGEI,EINE
I]ü,|ERE VERIALTU{G, K0ELN

FH Bt''ID, FB AUSI.IAERTIGE
AT'IGELEBENHEITEN, Bt}üI

FH BII'IO, FB OEFFENTLICHE
SICHERHEIT, KOELN

FH BI',I0, FB FIMNZEN,
I.IUENSTER

HESSEN

FRANTFURT A, I,t., FTI FUER
BIBLIOTHEXSl.ESEN

}1ARBUR6, FH FUER
ARCHIV}ESEN

RoTENBI R6, VER}{ALTTIES Fll

HIESBADEN, VERI.IALTI'{GS FH

FH BI,IID, FB POST- II'ID
FERNMELDEI.ESEN, DIEBURG

FH Btt'lD, FB FLtreS', hET-
TERDIENST/GEOPHYSI KAL,
BERAT., rRaNKrURl A. r'1.

ltl
H
I
M
l.l
I
M
H
I
H
H
i
t'l
1"r

I
M
ti
I
M
1,,1

I
H
!.,tI
t't
l.lI
i'l
HI
t'l
1.1I
t't
ltI
H
l.tI
H
1,,tI
tl
ltI
I't
l{
I

--:
22 3322 ?84S 61

5713 2L18 2A

28 368836 4q

::
22 3322 2A44 61

s713 2l18 28

28 388836 {{

t{ 13 13
l{ 81 81
I 911 94

r,t31 21031 210
li45683368i6481864818
r 3zE 326
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1.7 AusIändische Besucher der Studienkollegs

tlerkunftsland
( Staats-

anqeh6r igkeit )

Europa
Belgien
Bulgarien .......
Dänena r k
Finnland
Frankreich . .. .. .

Griechenland . ...
Großbritannien ..
I r'Iand .
Islanal .

Italien
Jugoslawien . ....
Niederlande.....
No r0e9en
Polen.
Po rtug a 1

Rmänien
schseden
schwe i z
Sowjetunion .... .

span i en
Ts chechos 1 owake i
Türkei.
Ungarn.
Vatikanstadt . . ..
Zypern.

Europa zusmnen ...

Afrika
Ägypten
Äthiopien.......
Alge r ien
Angola.
BeniD .
Bur und i
cote drlvoire 2)
Ghana .
cuitrea.
Kamer un
Kenia.
Kongo (volksrep. )

Liberia
Libyen .

MadagEskar ......
[tali ,,
Harokko
llauretanien ,..,.
Niger .
Nigeria
Ruanda.
senegal
Sierra Leone . ...
s inbabre
Sohalia
sudan ..
südafrika.......
TansaD i a
Togo ..
Tschad.
Tunesien
zaire ..
zentralafrikan.
Republik......

Übriges Afrika .

Af rika zusmmen ...

Anerika
Argentinien . .. ..
BoI iv ien

-schf er
wi g-

Holstein
Niealer-
sachsen

2

4

2

25
194

7

1

3

32
32

2

2

9t
'|

'14
2

2

14

38
22

215
26

,|

26
823

t86
I
9

3

1

3

5

{5
4

l5
2

I

t
2

10

l0
254

I
I
8

9

I
,|

I
9

21

4

t
7

I
85
40

I

716

l8
2a

2

I
2

2

23
85

1

I
2

25
26

2

2

52
1

5

2

2

3

5

I
4

2

35

1

6

3

21

,|

2

6

I

I

4

4

2

1

t

5

I
2

2

2

1

1

2

2

1

5

I

I

I
1

l8

,|

1

2

t

5

9

I

3

176
5

5

2

I
I
2

,13

3
't5

I
I

4

222
t
I
8

I
7
,|

I
2

t2
2

1

1

l5
30

,|

I

I
I
I

8

I

l3

20

2

2

4

3

23
2

t
76

1

33
I

243
ll

I
25

570

6

3

60

t
2

6

4

46

5

4

42

5
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l) ohne Hamburg.
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1,7 Aualändische Besucher der Studienkollegg

Davon inBe rkunftsl and
( staatE-

angehö r lgkeit )

noch! Amerika
Braailien .......
chile.
Coata Rica ......
Doninik. Rep. ...
Ecuador
EI salvador .....
Guatemala .......
Haltl.
Honal u r as
Kanada .
Kolmbien .......
Mexico.
Nicaragua .......
Panama.
Paraguay
Peru ..
Ur u9uay
usA ...
venezuela .. . .. . .

Amer ika z uaamen . .

As ien
Afghanistan . . ...
Bahrain
BangIadesch.....
Birma .
china2 )

Indien ,

Indonesien ,.....
Irak ...
Iran ...
IgraeI.
Japan .

Jenen, Arab. Rep.
Jenen, Den.
volksrep. ......

Jordanien , . .....
Katar.
Korea (Dem.
volksrep. ) .....

Korea (Republik)
Kuwait.
Li banon
ttalays i a
Nepal .
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Philippinen . ....
Saudi-Arabien ...
Sri Lanka .......
Syrien,
Taiwan.
Thailand
Verein. Arab.

Emi rate
Vietnu
Übrige" Asien ...

Aaien zuammen ....
Australien und
ozeanien
Auatralien .... . .

üurigee ozeanien
Auatrallen uod
Ozeanien zusamen

Staatenloa
UngekI ä rt
Ohne Angabe .......
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35
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I
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1

I
4

2

7

'11
't0
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1

6
64

1
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37
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{3
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4
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l'l
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2
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3
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2 891

2
,|

3

1t5
't6

5

4 961

1

I

10

3
't 56

2

r80

35
27
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I
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2
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I
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5
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I
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I
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187 4,0LZ7 3,2314 3,6
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1987/8E UND SOMMERSEMESTER I9E6}
STUDIENORTES UND LAND DES STANDIGEN WOHNSITZES
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Fächerqruppe

Anhang
Übersicht 1

Fächergruppen. Studignbereiche unal Studienfächer

Stand: Sonmersemester 1988

Balt i st ik F i nno- ristik
Stud ienbere iche
(schlüBselzahl) Studienfächer laut Si9-
nierschlüssel der Studentenstatistik

I Spracn- und Kulturwissen-
iffi

Sprach- ond *-
earv:r]s]r
(090) I€rnbereich Sprach- unal Kultur-

wissenachaftenr )

Ev. Theologie, -Reliqionslehre
(544) Ev. Retigionapädago9ik,

kirchL iche Bildungsarbeit
(053) Ev. Theologie. -Religionslehre
Kath. Theologie r-Rel.igionslehre
(5{5) Kath. Religionspädaqogik,

kirchliche .Bildungsarbeit
(086) Kath. Theologie, -Religionslehre

Phi I osophie
( 127 I Philosophie
(136) Re.Ligionswissenschaft

cesch ichte
( 058 ) Geschichte
1272)- AIte ceschichte
1273't Mittlere und neuere Geschichte
(548) Ur- und Frühgeschichte
(0t2) Archäologie
(031) Byzantinistik

4lb!iothekswesen, Dokumentation.
PUDIIZISEIK

t OZZJ-l 
"iUf 

iothekswissenschaft/
Bi bli otheka rwe se n

( 255 ) Archivwesen
(037) Dokwentationswissenschaft
1252] Journalistik
(133) tiledienkunde/xommunikations-/

Inf ormationswi ssen6chaf t

Allqemeine und verqleichende Literatur-
( 1 88) AIIgemeine Literaturwissenschaft
(152) Allgemeine Sprachwissenschaft,/

Indoge rman i st ik

Al:tpliilolggie. (Klass. philologie),
Neug r lechr sch

(005) KlassischePhilologie
( 070) criechisch
( 095 ) Iatein

( Ichre rau sb i Id ung )

Ni ede r länd i sch
Vo l-k sk un de
No rd i st i k/Ska nd inav i st ik

(Nord. PhiloIogie, EinzeI-
sprachen a.n.9.)

( 034 ) Dänisch

r ikan i st ik
( 008 ) AngIistik/EngIisch
(006) Amerikanistik,/Aherikakunde

Ronan i st ik
( 137) Ronanistik (Roman, philoLogie,

Einzelsprachen a.n.g. )
( 059 ) Französisch
( 084 ) Italienisch
(l3t) Portugiesisch
(150) Spanisch
r) Studienfach der I€hrerausbildung, das in

Slawistik (slaw. Philologie)
Russisch
Südslawisch (BuIgarisch, Serbo-
kroatisch, Slowenisch usw.)

(130) Westslawisch (Polnisch.Tschechisch,
Slo0akisch usw. )

(016) Baltistik
(056) Finno-Ugristik

Außereuropäische SDrach- und Kultur-
wr s senschat ten

So z ialwesen
( 253) Sozialwesen
( 208 ) Sozialarbeit/-hlIfe
(245), SoziaLpäda909ik

Rechtsuisaenschaft
('l35) Rechtsuissenschaft
( 256 ) RechtEpfIege

swi ssenschaft

I l72l ve rwalt ungswi ssenschaft/-we sen
125'l) Arbeits-undBerufsberatung
(258) Arbeitsverwaltung
( 259 ) Auswärtige Angelegenheiten
(260) Bundeseehrverealtung
( 26 I ) Innere verwaltung
(2621 Justizvollzug
(253) Polizeiilverfassungsschutz
(2641 Sozialversicherung

Wi rtachaf t6wissenBchaf ten
(184) wirtschaftswissenschaften
(011) Arbeii.slehre,/wirtschaftslehre
1265\ Bankwesen
(021) Betriebswirtschaftslehre
(266) Finanzverwaltung
1267\ Post- und Fermeldeweaen
1274]. Touristik
(268) verkehrswesen
( I 75 ) volkswi rtschaftslehre
1276) wirtschaftsnathematik
( l8l ) wirtschaftspädagogik
(178) wirtschafts-/Sozialgeographie
(183) Wirtschafts-/Sozialgeschichte
12691 ZolI- und steuerverualtung

tschafts i
( t 79 ) wi rtschaftsingenieurwesen

Naturwi

üathematik, Naturwissenschaf tenffi
( 1 86) I€rnbereich Naturwissen-

schaften* )

12751 Geschichte der t{athematik und
Naturwi ssenschaf ten

Itathemat ik
( 105) ilathematik
(2311 Staristik

I n fornat ik
( 079 ) Informatik
12471 Medizinische Informatik
(2'1'l\ t{irtschaftsinfornatik

Phvsik, Astrononie
( t28) Physik
(O'14) Astronomie, astrophlsik

(145)
( 139 )

(1s3)

(002)
(00r )

(010)
(073)
(078)
(081)
(083)
(08s)
I 122)
( 14s)
( 1s8)
( 187)

(01s)

( 173)

Af r ikan i st ik
ägy pto to9 i e
Arab i sch/Arabi stik
Hebräisch/Judaistik
I ndolog ie
Iranistik
Islüwissenschaft
Japano Io9 i e
Or ienta I i st iklAl to r i enta 1 i st ik
S inol og i e/Ko rean i st ik
Turko log ie
Zentralasiati sche Sprachen
und Kulturen

Außereuropäische Sprachen und
Kulturen in Südostasien.
Ozeanien und Amerika

Völkerkunde ( Ethnotogie )

Psycho log i e

( 132) Psychologie

Erzie
(052)

(375)
(361)
( r rs)
(2s4)
(200)

.270)
(321)

( 190)
(021 I

(0sr)
(062)
(063)

E rz i ehung swi s senschaft
(Pädaqogik)

vo r schu 1päd agog ik
SchuIpädagog i k
Gr unalschuL -,/P r ima rs tu fe npäda9 09 i k
Sachunterricht
IEhramt an Grund- und Haupt-
schulen (in Bayern)

Berufspädagogrk
Eruachsenenbildung und außer-

schul ische Jugendbildung
sonder pädagog i k
B1 inden-/Sehbeh i nd er tenpäd a9 og i k
Erziehungsschwierigenpädagogik
cehör Io sen-/Schwe rhör ig ehpädag 09 i k
ce i st igbehi nde rte npäda9 ogik/
Praktisch-Bildbaren Pädagogik

Kö r IE rbeh inde rt enpädag og ik
Le rnbeh i nder tenpädagog i k
Spr achhe iIpäda9 09 i k/Io9opäd i e
ve rhaltensgest örtenpäalagog i k

tik

cermanistik (Deutsch, qermanische 1::]]
@ tuvv)
(067) cermaniscik/Deutsch ( l5l )

l27ll Deutsch für Ausländer ( 170)

(l r9)
11141
( r20)

Sport
Sport
( 098 ) Sporti/Sportwi ssenschaft

i Rechts-, tiirtschafts- und Sozial- |

ulsgenschatten I

( 1 54 ) I€rnbereich cesellschaftslehrer )

Politik- und Sozialwi
(129) Politikwissenschaft/PoIitologj.e
( 147) Sozialkunde
(148) Sozialwissenschaft
( 149) Soziologie

Chemie

(032) chenie
( 025) Biochemie
(096) I€bensnittelchenie

Pha rna z ie
{1261 Pharmazie

nehrere Studienbereiche der Fächergruppe übergreift.

Wirtschafts- unil cesellschaftlehre
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( 071 ) tlaushalts- und Ernährungs-
sissenschaft

(320) Ernährungswissenschaft
(333) tlaushaltsuissenschaft

Ingenieurwissenschaften I

(065) Geotogie,/PaläonLologie

Bi olog ie
( 026 ) Biologie
(009) Anthropologie (Hmanbiologie)
l.2821 Biotechnologie

Geowi ssenschaften
-1 

"h-rIc..-" . $EIäI

( 065 ) ceophysik
( I 10) t{eteorologie
(tll) Mineralogie
(1241 0zeanographie

ceoq raphie
(050) ceographie,/Erdkunde

Humanmedi zin

(10.7) Hedizin (Allgemein-Itedizin)

Zahnmedi z i n
( ,l85) zahmedizin

veterinärnedizin

Veterinärmedizin
(156) Tiermedizin,/veterinärmedizin

' At;;;- 
-" f'- -wissenschaften

Aq r arwi ssenschaften
( 0 0 3 ) Ag r arwi sse nschaft/Iandwi rt-

scha ft
(220) Milch- und Molkereiwirtschaft
(353) Pflanzenproduktion
( 371 ) Tierproduktion
(2271 lieinbau und Kellerwirtschaft
(028) Brauuesen (Getränketechnologie)
(097) Lebensmitteltechnologie

Gartenbau
Ga rt enbau
Lande spf 1e9e,/Land schaf t s-
gestaltung

rstwissen
(058) Forstwissenschaft/-wirtschaft
(075) Holzwirtschaft

Ernähr 1t rssens

Ingenieu rwissenschaf ten al-lgemein
( 199) I€rnbereich Technik*)
(201) t{erken (technisch),/Technologie

Bergbau, Itüttenwesen
(020) Bergbau
(076) Hütten- und cießereiwesen
(103) Markscheidewesen

Maschinenbau/Ve r f ahrenstechnik
(104) Maschinenbau/-wesen
( 235 ) Fahrzeugtechnik
(2121 Feinwe rktechnik
(057) Luft- und Ramfahrttechnik
12261 verfahrenstechnik
(033) chenie-Ingenieuruesen/

chemietechnik
( 231 ) Druck- und Reproduktionstechnik
( 2l I ) Energietechnik (ohne Elektro-

technik)
( 2o2l Fe rt i9 ungs -/Pr odukt ion ste chn ik
1215) cesundheitstechnik

Ke r ntechn ik/Ne rnve r fahrenstechn ik
Physikalische Technik
Umwe It schu t z
Ve r so rgung ste chn i k
we rkstof fw i sse nschaften
cI as techn ik/Ke rami k
K u n ststof ft echn ik
MetaI Ig ewe rbe
Textil- u. Bekleidungstechnik,/

-gewerbe

Bau inqen ieursesen
(017) Bauingenieurwesen/fngerleurbau
|.4291 Stahrbau

Ve rme s sung suesen
( I 71 ) verresaungseesen (Geodäsie)
( 280 ) Kartographie

Kunst Kunstwi

Kunsti Kunstwissenschaft allgemein
(091 ) Kunsterziehung
(092) Kunatgeschichte, Kunstwissen-

schaft

Bildende Kunst
( 023 ) Bildende Kunst/Graphik
(205) Bildhauerei,/Plastik
l2O4l Malerei

Ge staltuno
(007) ADgewandte Runst
(069) Graphikdesign,/Konnunikations-

9e stal tung
(203) Industriedesign/Produktge-

sta I tung
( 1 16) Textilgestaltung
( 1 76) Werkerziehung

Theate rwi ssenschaft
(035) Darstellende Kunst,/Bühnenkunst/

Reg ie
(054) FiIn und Eernsehen
(155) Theatereissenschaft

Musik
( I l3) Musikerziehung
(114) Musikwissenschaft,/-geschichte
11921 Dirigieren
(230) cesang
( 080 ) Inst rumentalmusik
( 193) Kirchemusik
( 191 ) Komposition
( 194) Toryreister

Außerhalb der Studienbereichs-ffi
( 1 95 ) stud ienkolleg
(290) ohne Angabe,/ungeklärt

l24tI
(224].
1151)
.21!l
1177 )

12161
(219t
( 108)
(2251

(050)
( 093 )

Elekt rotechn ik
(048) Elektrotechnik/Elektronik
( 316) Elektrische Energietechnik
I 2221 Nach r i chten-,/ I nfo rmati ons techn ik

1223]. Nautik/seefahrt
I 1 42) schiffbau,/schiffstechnik

Architektur, Innenarch
(013) Architektur
1242) Innenarchitektur

Raumplanunq
( 1 34) Raumplanung

r) Studienfach der I€hrerausbildung. das in mehrere Studienbereiche aler Fächergruppe übergreift.
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Ubersicht 2

Schsatische Darstellunq der Fächerqllederuq

Elnhelten Fächergruppen studlenberelche Studlenfächer Hochschul-,/ Iandes-
speziflsche Fächer

( Spalte ) (1) t2t (3) (4)

Anzahl der Einheiten 9 54 200-250 I loo-2oo
insgeseE ca. 300 - 450

Einheit vlrd aggre-
gieit
(aus Einheiten der

spalte,/n )

la

t2t

ja

(3)

Eellweise

z.T. l4l

nern

Gliederug vollständj-g Auswahl BeispLeLe

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

/ Ev. TheoIogie . -ReJ.igions-
Ev. Theologie, Religions-.u/ tehre

/lehre \Ev. Religionspädaqogik,
klrchliche Bildungsarbeit

Geschichte_.Geschichte(;i:::i:§:::ä."ä::ffil-
'Ur- ud Frühgeschichte \Hilfswissenschafeen der'Altertuskunde

Htpo..

Psychologie Psychologie

S port / Sportwls s ens cha f t

Poutik- und Sozial-
wissenschaften

Rechtswissenschaf | 

- 

Rechtswissenschaf t
wirts chaf tswissenschaf ten-.a-ä.t.i.b"r1rt".haf ts Iehre

Pädagoglsche Psychologie

Absatzwirtschaft uDd
Augenhandel
Kreditwirtschaft ud
Finanzielung
'Prüfugs- wd Revlslons-
wesen

y.?niili','ät,."," ,"

\ rroroe."

Chenle ______________-+/ Allgeneine C heRie\ aexEflchemie
Blochemie Botanische Richtwg
Lebensmi- ttelchemie

Medlzin (Allgemej.n- Medlzin)- HMamedizin

@ 
(ohne zahmedizln)

'zahmedtzin

ceograhie

Vete!inärmedizin 

- 

Tiemedizin/Veteri-
nämedizin

Elektrotechnik /Elektronik 
\Nachrichten-,/

Inf oBationstechnik

Elektronlk
Fes !körperelektron j.k
Hochfrequenztechnik
Ubertragungstechnik

Schnel lmeldungen ,
"Eckdaten",
Ubers icht s tabe ILen
in zusamenfassenden
Veröffentlichungen

Bildende Kust

Musik

St and ardt abe 1 I enfür veröf fentlichungen
ve rk nüp fungse i nhe i t en
für verschiedene Hoch-
schulstatistiken

Dirlgieren
Gesang //BLas-InstluentalEusik 

- 

<- Streich- InstruenteKirchemusik \Tasten-
Konposition
llusikerziehung
Mus lkwissenschaft/

-geschichceTomelster

Arbeitstabellen in unlerschiedlicher cliederungsCiefe(entsprechend den Bedürfnissen für Bundes- und Länder-statistiken souie für einzel,ne Hochschulen)

Sonderaufbereitungen für Dokumentations- und planungs-
au f9 aben

ffiAgramisSenschaften_-----5-ffiäilii::il::taft/____<äiüläiiffili!:'*l;.äil;i;;-- | -'f;:l:*H::""ä..ri1"..- 
'rierproduktlon

,Bergbau, Hüttenwesen
Maschinenbau/Yerfahrens- /'Eecnnlx /
.Elektrotechnlk ^/"'
Vemessungswesen

Anwendungsbereich(Belspiele)
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Übersicht 3

Prüfungsgruppen und Abschlugprüfungen
Die SchlüBselzahlen in KIilnern entsprechen den Signaturen der Abachlußprüfungen

in der bundeseinheitlichen Studenten- und Prüfungsstatistlk

stand: somersemester 1988

t ---l- - --------' Diplom (U) und entspre- |

] chende Hochschulprüf Stg_gl__]

(02) ilagister
(03) Lizentiat
( 10) Fakultätsprüfung
(ll) Diplom (U)
(121 Dipl.om (U) - Dolmetscher
( t 3) Diptom (U) - Übersetzer
( l4) Diplom - Kurzstudim
(15) Diplom (U). Aufbaustudium
( 16) Magister, Aufbaustudium
(18) Diploß - I€hrerprüfung

T-i Ia ctmnasien/sekuntlarstufe rr,
I allqemeinbildende Schulen

(251 LA Gymnasien
(44) LA Oberstufe/Sekundarstufe II,

allgemeinbildende Schulen

LA sonderschulen i

(261 IA sonderschulen

i oiptom (FH)/Kurz- 
J

l_s_tlgreng!!Sl-_ |

(51) Diplom (FH)
(53) Diplom (Ftl) - Dolnetscher
(5{) Diplom (Ftl) - obersetzer
(56) staatliche Laufbahn-

prüfung (Verw FB)
(5?) Diplom (FB), Aufbau-

stud i m
(58) sonstiger Abschluß an FH

( 59) Sonstiger Abschluß
Kurzstudium

*P_rjrgli_ojre!l

(06) Promotion (Abschtußprüfung vor-
ausgesetzt )

(07) Promotion ohne vorausgesetzte Ab-
schlu ß pr üf ung

Kirchliche Prüfungen'

(04) Kirchliche Prüfung

"aaaa"UrOtrnn"n 
( ure".

Lehr amt spr üf ungen )

(08) Staatsexamen/l. Staatsprüfung
(09) staatsexilen (einphasige Aus-

bildung )

* "a"^a- ". ,*rpa"*-rel
r Primarstufe I

-_-- 
-]

( l9) Fachlehrer für
nusi sch-t.echnische Fäche r

(20) LA Grund- und Hauptschulen
l21l LA Grundschulen
l22l LA Hauptschulen
l42l IÄ crundEtufe,/Primarstufe

(23) r.A Realschulen
(241 I,A Haupt- und ReaIsch.,/Unter-

und Mittelstufe c)mnasien
(43) IÄ Mittelstufe,/Sekundarstufe I

IA Berufliche schulen,/Sekundar-
stufe II, berufliche Schulen

l27l LA Berufliche schulen
(45) LA oberstufe/Sekundarstufe II,

berufl iche Schulen

l----.----:--I Sonstige IA nachr-!:!rr=r:s!-

129) sonstige staatsprüfungen nach
SchuIa rt en

r''---==--._
zusatzprüfung LA

(30) zusatzpr, IA Grund- und Haupt-
sch u1 en

(31) zusatzpr. LA Grundschulen
(32) Zusatzpr. IÄ Hauptschulen

( 33) zusatzpr. LA Realschulen
(34) Zusatzpr. LA Glmnasien
(35) zusatzpr. LA sonderschulen
(36) zusatzpr. LA berufliche schulen
(38) Sonstige zusatzpr. IÄ nach schul-

arten
(46) zusatzpr. IÄ Grundstufe/Primar-

stufe

I

I 
Künstler i sche r Abschluß-.J

( 7l ) Bühnenreife-/Konzertreife-
pr üfung

l72l Privatmuaiklehrer-
pr üf ung

( 73) Kirchemuaikprüfung A

174) KirchemuEikprüfung B

(78) Kirchemusikprüfung c
( 79 ) Solistenprüfung
( 80) Sonstiger künstlerischer

Abschl uß

( 47) zusatzpr.
stufe I

( 48 ) zusatzpr.
stufe II,

LA Mittelstuf e/sekunda r-

IA Oberstuf e,/Sekunda r-
allgemeinbildende schuleD

crundständiges Studium
Aufbaustudim

( nach I . Abschluß )

Ergänz ung s-,/zu satz pr üf ung
Kontaktstud iw,/

we i te r bi ldung
Sonstiger Abschluß

Keine Abschlußprüfung

Keine Abschlußprüf ung möglich
bzw. angestrebt

(91)
(921

(93)
(94 )

(9s)

Abschlu0prüf ung außerhalb 
Id=" Bg9::g:!r=!:" _i

(96) Abschlu0prüfung außerhalb
des BundesgebieEes

t-I,A
L"'

Realschulen/Sekundar-
ufe I r

({9) Zusatzpr. IA Oberstufe,/Sekundar- (97}
stufe II, berufliche Schulen



Stat istisches Landesamt
Schleswig-Holste in

Stati§tisches Landesamt
Hamburg

Niedersächsi sches Landes-
verwaltungsamt - Statistik -

Statistisches Landesamt
Brenen

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik
Nordrhein-westfalen

Hess i sches
Stat istisches Landesamt

Stat isti sches Landesamt
Rhei nl and-P faf z

Stat ist i sches Landesamt
Baden-Vtür ttemberg

Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

Statistisches Amt
des Saarlandes

Statistisches Landesamt
Berlin

Anschriftenverzeichnis der Statistischen Landesämter

Fröbelstraße 1 5
Postfach 1 1 41

2300 Kiel I

Steckethörn 1 2

2000 Hamburg 'l I

Geibelstraße 55
Postfach 44 60

3000 Hannover

An der Weide 14
Postfach 10 13 09

2800 Bremen 1

Mauerstraße 51
Postfach I l 05

4000 Düsseldorf 1

Rheinstraße 35
Postfach 32 05

6200 Wiesbaden

l.lainzer Str. 15
Pos t f ach

5427 Bad Ems

Böblinger Str. 58
Postfach 8 98

7000 Stuttgart 1

Neuhauser Str. 51

8000 München 2

Hardenbergstraße 3
Postfach 4 09

6600 Saarbrücken 1

Fehrbelliner Platz 1

1000 BerIin 31

TeI. (0431 )
6895-1

reI. (040 )
3681-t

re1. (0s11)
80 83- r

Tel. (0421)
361-1

TeI. (0211)
4497-1

TeI- (06121)
368-0

re1. (02503)
71-1

re1. (0711)
6465-1

rel. (089)
2119-1

reI. (0681 )
505-1

TeI. (030)
867-1
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Anschriftenverzeichnis der Kultus- bzw. Wissenschaftsministerien der Länder

Kultusministerium des Landes
Schleswig -HoIstein

Behörde für Wissenschaft und Forschung
- Hochschulamt -

Niedersächsisches Ministerium für
Wissenschaft und Kunst

Senator für Bildung, Wissenschaft
und Kunst. Bremen

Ministerium für Vilissenschaft und Forschung
des Landes Nordrhein-Westfalen

Hessisches Ministerium für Wissenschaft
und Kunst

Kultusmi niste ri um Rheinland-Pf alz

Düsterbrooker weg 64 - 68
2300 Kiel

Hamburger Straße
2000 Hamburg ?5

Prinzenstraße 1 4
3000 Hannover

Rembertiring 8-12
2800 Bremen

Völklinger Straße
4000 Düsseldorf

Rheinstraße 23-25
5200 Wiesbaden

Mittlere Bleiche
6500 Mainz

Königstraße 46
7000 Stuttgart 1

Salvatorplatz 2
8000 München 1

Saaruferstraße 32
6500 Saarbrücken

Bredt schne ide rs t raße
1000 Berlin 19

37

Tel. (0431 )
595-l

re1. (040)
291 88-1

rel. (0511)
1 20-1

rel. (0421)
361-1

re1. (0211)
3032-1

re1. (06121)
165-0

Tel. (06131)
16- 1

TeI. (0711)
2003- 1

re1. ( 089 )
2186-1

rel. (0681)
503-1

re1. (030)
3032-1

49

61

Ministerium für wissenschaft
Baden-Wü rttembe rg

Baye risches Staatsministerium
Wissenschaft und Kunst

und Kunst

für

Ministerium für Kultus, Bildung und
Wissenschaft des Saarlandes

Senator für Wissenschaft und Forschung
des Landes Berlin
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